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Deutſches Reich.
Halle a. S., 2. Mai.

Südweſtafrika. Ein Telegramm aus Windhuk
meldet Nachträglich gemeldet Jm Gefecht bei Sandmund
am 2. April 1905 gefallen: Reiter Ferdinand Rietzke,

eb. am 1. 9. 77. zu Angerapp, früher im UlanenRegt. Nr. 8.n Gefecht an einer Vley öſtlich des Elefantenfluſſes ſüdlich

owiſe-Kolk am 7. April 1905 gefallen: Gefreiter Guſtav
Könnecke, geb. am 4. 2. 84 zu Kerſtlingerode, früher im
Jnfanterie-Regt. Nr. 75. Gefreiter Alois Rieger, geb. am
7. 5. 84 zu Neiſſe, früher im Feldartillerie-Regt. Nr. 21, am
21. April 1905 im Lazarett Koes an Typhus geſtorben.

Auszeichnungen für treue Kämpfer. Der „Reichsanzeiger“
veröffentlicht eine Reihe von Ordensauszeichnungen für gegen
wärtige bezw. frühere Mitglieder der Schutztruppe in Südweſt-
afrika. Hauptmann Victor Franke erhielt den Roten Adler-
orden 3. Klaſſe mit Schwertern und Krone, und die Oberleutnants
Heinrich Bött lin und Johann Fromm v. Zülow den
Kronenorden 4. Klaſſe mit Schwertern.

Verdächtigungen gegen Deutſchland! Der „Kölniſchen
Zeitung“ wird aus Berlin geſchrieben Die vor einiger Zeit
aufgetauchte, nachher von franzöſiſcher Seite als falſch bezeichnete
Behauptung, daß Frankreich in Tripolis weitgehende Hafen-
konzeſſionen erhalten hat, wird jetzt von dem „Temps“ zu
Verdächtigungen gegen Deutſchland be-
nutzt. Die Nachricht ſoll wie der „Temps“, ohne die
Spur eines Beweiſes beizubringen behauptet, von
Deutſchland verbreitet worden ſein, um in Jtalien Miß-
trauen gegen die franzöſiſche Politik zu erregen. Es iſt kaum
nötig, darauf hinzuweiſen, daß hieran kein wahres Wort ſſt,
und daß Deutſchland mit dieſer ganzen tripolitaniſchen An
elegenheit nicht das geringſte zu tun hat. Solche unehrlicheh können höchſtens den Verdacht beſtärken, daß

nkreichs Vorgehen in d Frage
o harmlos iſt, wie es die franzöſiſchen Offiziöſen manchmal
darzuſtellen belieben. Eine gute Sache braucht man nicht mitſo (hlechten Mitteln zu vertreten.

Marokko--England Frankreich. Der Korreſpondent des
„Temps“ in Tanger berichtet über eine Unterredung mit dem
britiſchen Geſandten in Tanger Lowther in welcher dieſer unter
anderem folgendes erklärt haben ſoll: Jch habe geglaubt, daß ich
mein Beglaubigungsſchreiben dem Sultan in Fez erſt im Herbſte
überreichen werde. Jnfolge der mir vor wenigen Tagen erteilten
ausdrücklichen Weiſung meiner Regierung unternehme ich jedoch
dieſe Reiſe ſchon in drei Wochen ſofort nach Ankunft der vom
Maglizen bereitzuſtellenden Begleitmannſchaften. Meine Sendung
hat unter den gegenwärtigen Umſtänden nicht bloß die Erfüllung
einer Etikettenvorſchrift zum Zwecke; ſie iſt auch durch jene Klauſel
des engliſch- franzöſiſchen Abkommens veranlaßt, durch welche ſich
die beiden vertragſchließenden Regierungen verpflichtet haben, ſich
gegenſeitig diplomatiſche Unterſtützung zur
Durchführung dieſes Abkommens zu leiſten.
Meine Regierung beeilt ſich umſomehr, dieſe Pflicht zu erfüllen, als
die dem Sultan unterbreiteten Vorſchläge der franzöſiſchen Re-
gierung, die durchaus im Geiſte des Abkommens vom 8. April 1904
gehalten ſind, die Jntereſſen dritter nicht verletzen, die Sicherheit
Marokkos gewährleiſten und dieſem Lande helfen können, ſich ſtufen
weiſe ohne Erſchütterung zu entwickeln.

Mehrere Blätter behaupten, daß die franzöſiſche Regierung
ſoeben die formelle Verſicherung erhalten habe, daß dem Geſandten
Lowther die ausdrückliche Weiſung erteilt worden ſei, die Miſſion
des franzöſiſchen Geſandten in Tanger zu unterſtützen.
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Vom Kaiſerpaar. Bei der Automobilfahrt Jhrer
Majeſtäten am Montag ging die Fahrt über Modugno nach
Bitonto, wo die Kathedrale und das Prieſterſeminar be-
ſichtigt wurden. Hier ſang der Knabenchor der Zöglinge in
deutſcher Sprache „Heil Dir im Siegerkranz“. Jhre Maje-
ſtäten der Kaiſer und die Kaiſerin nahmen ein Geſchenk von
Büchern kulturhiſtoriſchen Jnhalts entgegen und zeigten ſich
über den Geſang höchſt erfreut. Die Fahrt ging dann weiter
nach Altamura, wo ebenfalls der Dom beſucht wurde. Das
Frühſtück wurde im Speiſewagen eines dort aufgeſtellten
italieniſchen Sonderzuges eingenommen. Unter andauern-
dem Jubel der Bevölkerung führte die Rückfahrt in Auto-
mobilen über Bitetto nach Bari. Die Ankunft an Bord der
„Hohenzollern“ erfolgte um 36 Uhr. Um 524 Uhr ging die
kaiſerliche Jacht nach Venedig in See. Jhre Majeſtäten
ſprachen ſich auch über die letzte Automobiltour, welche wie
die am Sonnabend von dem Flügeladjutanten von Chelius
in die Wege geleitet war, überaus befriedigt aus. Jn einem
Schreiben an den Präfekten von Bari Ceccato drückte der
Kaiſer ſeinen Dank an alle Perſonen, Gemeinweſen und
Korporationen aus, die ihm und der Kaiſerin den ſchönen
Ewpfang in Apulien bereitet haben. Weiter wird ge-
meldet Als die „Hohenzollern“, mit Jhren Majeſtäten an
Bord, Montag nachmittag den Hafen von Bari in Begleitung
des „Friedrich Carl“ und des „Sleipner“ verließ, ſchoſſen die
Geſchütze des italieniſchen Kriegsſchiffes „Ruggiero di
Lauria“ Salut; eine große Menſchenmenge, die ſich am
Ufer verſammelt hatte, bereitete den Majeſtäten unter be-
geiſterten Zurufen eine lebhafte Abſchiedskundgebung. Der
n die Kaiſerin ſtanden auf Deck und dankten

uldvoll.
Einen hohen Ehren und Freudentag für die ganze

deutſche Kavallerie bildete das 50 icgrige aktive Dienſtjubiläum
des Generals der Kavallerie und Generalinſpekteurs Edler

von der Planitz am geſtrigen 1. Mai. Ueber 200 Reiter
offiziere aus allen Teilen des Deutſchen Reiches waren in
Berlin eingetroffen, um dem hochverehrten Führer an ſeinem
Ehrentage ihre Glück und Segenswünſche auszuſprechen. Unter
den erſten Glückwünſchen, die in früher Morgenſtunde eintrafen,
befand ſich ein Schreiben des Kaiſers unter gleichzeitiger
Ueberſendung einer hohen Auszeichnung, des Verdienſtordens
der Preußiſchen Krone. Das Schreiben lautet

„Sie begehen am 1. Mai d. Js. den Tag, an dem Sie vor
50 Jahren in die Armee eingetreten ſind. Jn dieſer langen Zeit
haben Sie Sich in den verſchiedenſten Dienſtſtellungen vortrefflich
bewährt und Jhren Königen wie dem Vaterlande in Krieg und
Frieden ausgezeichnete Dienſte geleiſtet. Jnsbeſondere haben
Sie Sich in Jhrer gegenwärtigen bedeutungsvollen Stellung
um die Ausbildung Jhrer Waffe hohe Verdienſte erworben
und ſtets Meine wärmſte Anerkennung gefunden. Es iſt
Mir daher ein Bedürfnis, Jhnen zu Jhrem Ehrentage mit
Meinen herzlichſten Glückwünſchen Meinen aufrichtigen Dank für Jhre
hingebende Pflichttreue und Jhre hervorragenden Dienſte auszu-
ſprechen. Meine hohe Wertſchätzung Jhrer Leiſtung und Meine gnädige
Wohlgeneigtheit wünſche Jch Jhnen dadurch zu betätigen, daß Jch
Jhnen den Verdienſtorden der Preußiſchen Krone verleihe, deſſen Jn
ſignien Jhnen beifolgend zugehen. Meſſina, an Bord S. M. J.
„Hohenzollern“, 24. April. (gez.) W. R.“

Auch vom Kaiſer Franz Joſef von Oeſterreich
ars der Jubilar ein herzliches Glückwunſchtelegramm es
autet:

„Auf eine ein halbes Jahrhundert umſpannende glänzende mili-
täriſche Laufbahn zurückblickend, während welcher auch dem Kgl. Preuß.
HuſarenRegiment Nr. 16 das Glück zuteil ward, unterJghrem bewährten
Kommando zu ſtehen, iſt es Jhnen heute vergönnt, eine für den
Soldaten beſonders erhebende Feier zu begehen. Empfangen Sie
hierzu meine wärmſten Wünſche, denen ich jene für Jhr ferneres
Wohlergehen anfüge in der Hoffnung, daß Sie noch lange ſchaffens-
freudig Jhrem Kaiſer erhalten bleiben mögen. (gez.), Franz Joſef.“

Weitere Glückwunſchtelegramme trafen ein vom Prinz-
regenten Luitpold von Bayern, der dem Jubilar den Militär

verdienſtorden verlieh, vom Prinzen Albrecht von Preußen und
anderen Fürſtlichkeiten.

Bei Schluß der Redaktion geht noch folgende Meldung ein:
Berlin, 2. Mai. An dem geſtern abend veranſtalteten Jubiläums-
Feſtmahl für den Generalinſpekteur der Kavallerie Edler von der
Planitz nahmen Prinz Friedrich Heinrich, Generaloberſt Graf
Schlieffen, Miniſter v. Podbielski, mehrere Generale, ſowie 250 Offiziere
faſt aller Kavallerie-Regimenter teil. Graf Schlieffen toaſtete auf den
Kaiſer, General v. Stünzner auf den Jubilar, der bewegt dankte.

FJuſtizminiſter Ruhſtrat überreichte dem Großherzog
ſein Entlaſſungsgeſuch, das abſchlägig beſchieden wurde.

Jn der Bamberger Kathedrale fand am Montag in Gegen-
wart des bayeriſchen Kultusminiſters die Jnthroniſation des neuen
Erzbiſchofs Dr. Abert ſtatt.

Gegen die Heranziehung der Geſellſchaften m. b. H. zur Ein-
kommenſtener. Die Berliner Handelskammer beſchloß, wie der
„M. Z3.“ mitgeteilt wird, in einer Eingabe an den Finanzminiſter,
gegen die geplante Heranziehung der Geſellſchaften mit beſchränkter
Haftung zur Einkommenſteuer entſchieden Stellung zu nehmen.

Die neue Reichs-Erbſchaftsſteuer. Wie der „Berl. Lokalanz.“
wiſſen will, ſieht der Entwurf der Reichs-Erbſchaftsſteuer, der jetzt
im Staatsminiſterium vorliegt, eine jährliche Entſchädigung für die
Bundesſtaaten vor, die bisher Erbſchaftsſteuern erhoben haben. Die
Reichs-Erbſchaftsſteuer ſei nach elſäſſiſchem Muſter ausgearbeitet
und begreife auch Erbſchaften der Kinder ein. Sie werde nach
Abzug der erwähnten Entſchädigungen etwa 80 Millionen ein
bringen.

„Warenhänuſer auf Aktien“.
Seit der preußiſche Handelsminiſter v. Moeller in

völliger Verkennung der tatſächlichen Verhältniſſe die
Warenhäuſer als den Sitz der kaufmänniſchen Jntelligenz
verſchrien hat, iſt das hinter den Warenhäuſern ſtehende
Großkapital in eine immer übermütigere Stimmung ge-
raten. Man ſchreckt ſelbſt vor dreiſter Verhöhnung des
durch die Großbazare ſo ſchwer geſchädigten kaufmänniſchen
und gewerblichen Mittelſtandes nicht zurück und macht ſich
die ſchwerſten Sorgen darüber, wie die Vernichtung des
ſelbſtändigen Mittelſtandes noch raſcher und durchgreifender
als bisher betrieben werden kann.

Solche Sorge hat zu einer Erörterung darüber geführt,
ob es nicht zweckmäßig ſei, „die Gebilde der Warenhäuſer
in die Form von Aktiengeſellſchaften zu gießen.“ Jn Ham-
burg ſoll demnächſt in der Tat ein Warenhaus mit 21
Millionen Aktienkapital und 216 Mark Schuldverſchrei-
bungen errichtet werden. Hören wir, was die großkapi-
taliſtiſchen Kreiſe für und gegen den Plan vorzubringen
haben. Jm „Jnternationalen „Volkswirt“ iſt zu leſen:

„Durch die Verwertung der Aktiengeſellſchaft wird es den
Warenhäuſern ohne Zweifel weſentlich erleichtert, die großen Kapi
talien zu beſchaffen, deren ſie für den Betrieb nicht entbehren
können. Einmal iſt dies mittels der Aktie ſelbſt möglich, ſodann
aber vermittels der Ausgabe von Schuldverſchreibungen. Die
breiten Schichten der Bevölkerung werden hierdurch an dem Betriebe
der Warenhäuſer unmittelbar intereſſiert und beteiligt, und wenn
auch der hohe Nominalwert der Aktie in Deutſchland eine Gewähr
dafür bietet, daß die Warenhausaktien nicht zu einem Gegenſtand
der Agiotage und der Spekulation auch in den Kreiſen der wenig
bemittelten Bevölkerung werden, ſo wird doch immerhin auch die
TauſendmarkAktie verhältnismäßig bald ſich ihren Markt erwerben,
insbeſondere da wird dies der Fall ſein, wo der Sitz des Waren
hauſes iſt, das als Aktiengeſellſchaft ſich organiſiert hat.“

Hingegen ſchreiben die großkapitaliſtiſchen „Berliner
Neueſten Nachrichten“:

„Unſeres Wiſſens genießen die proſperierenden Warenhäuſer
ſchon jetzt Bankkredit genug, ſo daß die Umwandlung in Aktiengeſell-
ſchaften in dieſer Beziehung kaum einen Gewinn zu bieten vermöchte.
Wohl aber hätte eine ſolche Maßnahme ſonſt ihre weſentlichen Nach
teile. Ein Warenhaus auf Aktien würde teurer und ſchwerfälliger
arbeiten als eines, das ſich im Privatbeſitz befindet. Der Apparat
mit Vorſtand und Aufſichtsrat verſchlingt große Summen, die not-
wendigerweiſe die Rein- Einnahmen ſchmälern; ebenſo wie z. B. die
Beträge für die Aktienſtempel. Auch muß die Bewegunggsfreiheit
in den geſchäftlichen Dispoſitionen leiden, wenn dieſe, nachdem ſie
vom mehrköpfigen Direktorium glücklich gefaßt ſind, an der Klippe
des Aufſichtsrats ſcheitern oder noch ſpäter an der Generalver-
ſammlung. Mode, Geſchmack und Launen des Publikums aber ſind,
will man nicht das Nachſehen haben, unverzüglich auszunutzen, und
wenn die darauf bezüglichen Maßnahmen den Jnſtanzenweg paſſiert
haben und zuguterletzt wirklich approbiert worden ſind, können ſie
ſehr wohl für das Unternehmen jedes Jntereſſe verloren haben, viel
leicht bis auf ein hiſtoriſches. Das Schickſal des Berliner Kaiſer-
Baſars ſollte doch zu denken geben. Die Firma Hermann Gerſon
gemeinſam mit der Berliner Handelsgeſellſchaft gründete dieſe
Aktiengeſellſchaft; der Erfolg war nicht ſehr groß. Man kehrte zur
Geſtalt des Privatbeſitzes zurück, und man reüſſierte wie früher.“

Dem deutſchen Mittelſtande kann es natürlich ziemlich
gleichgiltig ſein, in welcher Form die Warenhausbeſitzer ſich
das Großkapital dienſtbar machen; er hält ſich in erſter
Linie vor Augen, daß die Warenhäuſer Schädlinge ſind, auf
deren Treiben nicht oft und nicht eindringlich genug ver-
wieſen werden kann. Auch das Kopfzerbrechen über die
„Warenhäuſer auf Aktien“ ſtellt nur neue Pläne in jener
Ränkeſchmiede dar, deren Wirken wohl oder übel zur Ver
nichtung des Mittelſtandes führen muß. Hoffentlich iſt die
Zeit nicht fern, da Dank des Zuſammenarbeitens von Re-
gierung und Volksvertretung die Warenhäuſer auf den
immer ſchlechter werdenden Stand ihrer Aktien verweiſen
müſſen.

Der Krieg in Oftaſten.
Die Flotte. Ein ruſſiſche s Geſchwader iſt in Port

Dayot (40 Meilen nördlich der Kam-Ranh-Bucht) und in der
Binkhkoi-Bucht außerhalb der territorialen Gewäſſer
ſtationiert. Eine Anzahl Transportſchiffe liegt unbeweglich
am Kap St. Jaques und im Saigon-Fluß. Die Flotten-
diviſion von Cochinchina iſt mobiliſiert worden, um die
Achtung vor der Neutralität der franzöſiſchen Gewäſſer auf-
recht zu erhalten.

„Daily Telegraph“ meldet aus Hongkong vom Sonntag
nachmittag, der Dampfer „Brascombe“ ſichtete zwei Kriegs
ſchiffe und ein Kohlenſchiff nördlich von Swatlow, die ſüd-
wärts gingen; der Dampfer nimmt an, daß es japaniſche
Schiffe geweſen ſind.

Die Lage in Rußland.
Ein Zuſammenſtoß zwiſchen Militär und

Arbeitern in Warſchau.
Auf dem Witkowskyplatze in Warſchau wurde

eine 5000-köpfige Arbeitermenge am Montag
nachmittag von Militär angegriffen das Mili-
tär ſchoß. Die Sanitätswachen zählten 31 Tote und
15 Verletzte, die Polizei ſchaffte außerdem 60 Tote
und Verwundete fort. Auf der Jeruſalemſtraße wurde
das Militär von der Menge angegriffen; 20 Arbeiter
wurden verwundet, 25 getötet.

Hierzu wird uns noch ausführlich gemeldet:
Warſchau, 1. Mai. Heute nachmittag 114 Uhr zog

eine aus 5000 Arbeitern mit ihren Familien beſtehende
Menge mit 5 roten Fahnen unter Abſingung revolutionärer
Lieder nach dem Witkowskyvplatz. Man ließ ſie dort Auf-
ſtellung nehmen. Später traf eine Patrouille Garde-
Ulanen ein, welche die Menge paſſieren ließ. Die Ulanen
blieben an den Häuſern halten. Als hiernach Jnfanterie
von der Marchalkowskaſtraße her anrückte, griffen die
Ulanen die Menge an und die Jnfanterie ſchoß auf dieſelbe.

Die Menge machte Kehrt, die Jnfanterie fuhr aber fort zu
feuern. Es wurden im ganzen 2 Solven und 40 einzelne
Schüſſe abgegeben. Die Sanitätswache zählte 31 Tote und
15 Verwundete. Die Polizei ſchaffte außerdem 60 Tote und
Verwundete fort, nahm 50 Verhaftungen vor und konfis-
zierte 2 Fahnen. Jn der Jeruſalemſtraße fand ebenfalls
ein Zuſammenſtoß zwiſchen den Truppen und einer Volks-
menge ſtatt. Letztere gab Feuer, wurde aber durch
Patrouillen zerſtreut. Ein Polizeibeamter wurde ver-
wundet, 20 Arbeiter verwundet, 25 getötet. Auch hier
wurden mehrere rote Fahnen von der Polizei entfernt.
Die Stadt ſcheint heute abend tot, alle Geſchäfte ſind ge-
ſchloſſen.

Exploſion in Petersburg. Jn einer Wohnung
des Hauſes Nr. 16 der Straße „7. Kompagnie des Regi-
ments Jsmailowsky“ in Petersburg fand Montag früh
bei der Herſtellung von Sprenggeſchoſſen eine Exploſion
ſtatt. Von den Mietern der Wohnung wurde einer leicht, der
andere ſchwer verletzt. Unterſuchung iſt eingeleitet worden.



Sonſt alles ruhig. Wie der Sonntag, iſt auch derin Petersburg ſonſt vollſtändig ruhig leere Wiſolge d
ſchönen Wetters bewegten ſich Spaziergänger in Maſſen auf den
rn Das Eingreifen der Polizeireſerben war nirgends not

ig.
Schließlich ſei noch folgende ſoeben einlaufende Mel

dung verzeichnet: Lod z, 2. Mai. Geſtern kam es zu Zu
ſammenſtößen der Menge mit Patrouillen, wobei
mehrere Perſonen verwundet wurden. Zwei ſind ihren
Wunden erlegen. Heute früh verließen die Arbeiter die
Fabriken; viele Fabriken wurden darauf geſchloſſen. Der
Straßenbahnverkehr wurde am Vormittag eingeſtellt. Die
Bevölkerung iſt in großer Erregung, da Maſſenkund-
gebungen der Arbeiter geplant ſind.

Ausland.
Frankreich.

Der Unterſuchungsrichter Chéönebenoit
hat die Unterſuchung in der Verſchwörungsangelegenheit
Tamburini endgiltig geſchloſſen. Die Angeſchuldigten ſind dem
Zuchtpolizeigericht überwieſen worden und werden ſich wegen
Verſchwörungsumtrieben und wegen Aufſpeicherns
von Kriegsmaterial zu verantworten haben.

Türkei,

Bandenkampf.
Am Donnerstag hat bei Svilanovo und Rajcani, Vilajet Uesküb,

ein Kampf mit einer Bande ſtattgefunden. Neunzehn Komitatſchis und
drei Soldaten blieben tot.

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., 2. Mai.

Rektoratswahl. Geſtern, am 1. Mai, fand wie all
jährlich die Wahl des Rektors unter den ordentlichen Profeſſoren

an der hieſigen Univerſität ſtatt. Es wurde für das Uni-
verſitätsjahr vom 12. Juli 1905 bis dahin 1906 Herr Geh.
Medizinalrat Prof. Dr. med. Schmidt-Rimpler, Direktor
der Königlichen Augenklinik und Poliklinik, zum Rektor gewählt.

Er wird am 12. Juli d. Js. als Nachfolger des gegenwärtigen
Rektors, Herrn Geh. Regierungsrat Prof. Dr. Lind ner, in

der üblichen feierlichen Weiſe das ihm durch die geſtrige Wahl
übertragene Ehrenamt übernehmen.

Oeffentliche Stadtverordnetenſitzung zu Halle
Montag, den 1. Mai, nachmittags 4 Uhr.

Eingegangen ſind: ein Geſuch des Herrn Direktors Zeller
um Urlaub bis Mitte Mai, ferner ein Geſuch des Herrn Stadtv.
Fränkel um einen vierwöchentlichen Urlaub, ſodann eine
Petition des Herrn Otto Jähne um Bauerlaubnis zu dem
Grundſtücke Spitze Nr. 1. Die Petition wurde der Baukommiſſion
überwieſen. Von der Einladung der Stadtverordneten zu der von
den Studenten der hieſigen Univerſität veranſtalteten Schillerfeier
wurde Kenntnis genommen. Eine Petition um Pachterlaß wurde
der Petitionskommiſſion überwieſen. Die Petition des Schreber-
gartenbeſitzers Kuhn, der noch keine Antwort auf ſein an die
Verwaltung des Waſſerwerks gerichtetes Geſuch um Anlage einer
Waſſerleitung erhalten hat, wird noch 14 Tage zurückgelegt, weil
Herr Stadtrat Winter mitteilt, daß das betreffende Geſuch noch
in Beratung ſtehe, dieſe aber bereits ſoweit gediehen ſei, daß der
Petent jeden Tag den Entſcheid erhalten könne. Schließlich iſt noch
eine Petition der Saalbeſitzer eingelaufen, die ſich darüber be
ſchweren, daß bei patriotiſchen Feiern dann Luſtbarkeitsſteuern er
hoben würden, wenn zum Schluſſe ein Tänzchen arrangiert werde.

1. Der Antrag betreffend den II. Nachtrag zum Bierſteuer-
regulativ iſt noch nicht genügend vorverhandelt und wird daher
vertagt.

2. Die Verſammlung bewilligt die im Haushaltsplane für
1905 zur Beſchaffung und Reparatur von Mobilien und Sub-
ſellien für die evangeliſchen Volksſchulen, vorbehaltlich der Prü-
fung und Genehmigung durch die Baukommiſſion vorgeſehenen
r Höhe von insgeſamt 12 793 Mk. Referent Herr Stadtv.
Wolff.

3. Die Beratung und Beſchlußfaſſung über die Einfriedigung
der Schulgrundſtücke an der Friedenſtraße Nr. 33,/34 wurde eben-
falls wegen nicht genügender Vorverhandlung vertagt.

4. Jnfolge der hohen und freien Lage des Volksſchulgebäudes
an der Huttenſtraße hat ſich als notwendig erwieſen, Vorkehrungen
zu treffen, die es ermöglichen, daß die offenen Vorplätze vor den
Aborten bei ſtarkem Winde geſchloſſen werden können. Durch dieſe
Maßnahmen würden 600 Mk. Koſten entſtehen. Die Verſammlung
erklärte ſich unter Bezugnahme auf die mehrfachen Anträge des be-
treffenden Schulleiters mit der Ausführung der vorgeſchlagenen, im
Koſtenanſchlage näher angeführten Arbeiten einverſtanden und be
willigte die erforderlichen Mittel dazu. Referenten die Herren
Wolff und Engelcke.)

5. Durch den Beſchluß vom 27. Juni 1904 hat die Stadt-
verordneten Verſammlung die Zuſtimmung erteilt, daß der dem
Hoſpital St. Cyriaci et Antonii gehörige, an der Leipziger Chauſſee
belegene Ackerplan Nr. 20 zur Anlage eines Begräbnisplatzes er
worben werden ſoll, und zwar zum Preiſe von 1200 Mk. pro
Morgen. Die zu dieſem Verkauf nachgeſuchte Genehmigung iſt von
dem Herrn Regierungspräſidenten zu Merſeburg auf Anweiſung
des Herrn Miniſters des Jnnern nicht erteilt worden, weil der
Kaufpreis mit Rückſicht auf die günſtige Lage des Grundſtücks in
der Nähe der Stadt, ſeine leichte Zugänglichkeit, die für Grund-
ſtücke in ähnlicher Lage gezahlten Preiſe und die Bedeutung, die
ſein Erwerb für die Grube von der Hehydt beſitzt, für die Wert
berechnung eine Kapitaliſierung der land wirtſchaftlichen Rente nicht
ausreicht. Es wird aus dieſen Gründen ein Preis von 2000 Mk.
als angemeſſen betrachtet. Der Magiſtrat hat ſich demzufolge ge
nötigt geſehen, den Kaufpreis auf 1400 Mk. zu erhöhen, womit die

oſpitalverwaltung ſich einverſtanden erklärt hat. Die Agrar-
mmiſſion hält zwar an dem bisher gebotenen Preiſe feſt, um

ſomehr, als die Hoſpitalverwaltung für ganz kürzlich erworbenes
Land, das viel günſtiger liegt, nicht mehr wie 1200 Mk. für den
Morgen gezahlt habe. Der Magiſtrat glaubt jedoch, in Beachtung
der miniſteriellen Anweiſfung, über dieſe Wertſchätzung hinausgehen
zu müſſen, um den Zweck erreichen zu können, konnte dagegen den
vorgeſchriebenen Preis von 2000 Mk. für den Morgen nicht an
erkennen, indem derſelbe als viel zu hoch gegriffen erſcheint. Die
Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden, daß der Kaufpreis
für den obengenannten Ackerplan von 1200 auf 1400 Mk. pro
Morgen erhöht wird. Referenten die Herren Berghaus und
Hofmeiſter.)

6. Der Magiſtrat hat auf einen früheren Antrag der Firma
Weddy-Pönicke unterm 15. Februar 1905 beſchloſſen, dem
Antrage wegen Vornahme baulicher Veränderungen im Grund-
ſtück Leipzigerſtraße Nr. 7, da dieſelben in dem Teile des Grund-
ſtücks vorgenommen werden ſollen, welcher von der Fluchtlinie an
geſchnitten wird, zu widerſprechen, und nach nochmaliger Be-
ratung ſich entſchieden, den vorſtehenden Beſchluß aufrecht zu
erhalten.

Die Verſammlung wird erſucht, von dem Beſchluſſe
Kenntnis zu nehmen, zugleich aber wie der Referent Herr
Stadtv. Schmidt hervorhob den Antrag dem Magiſtrate auf
Veranlaſſung der Baukommiſſion zur Berückſichtigung zu über-
weiſen. Hierüber entſpinnt ſich eine recht lebhafte und aus-
gedehnte Debatte. Herr Bürgermeiſter von Holly verteidigt
den Magiſtratsantrag, Stadtv. Heiſer erklärt ſich dagegen für
den Antrag im Sinne der Baukommiſſion. Nach recht bewegter

Debatte und längerer Ausſchweifung auf das Gebiet desAntrag ſchließlich im Sinne des Roſereen

und zwar einſtimmig. (Ref.h s ſ g (Ref. Herr Stadtv.
Der Bauunternehmer Otto Reinicke hat den Antrageſtellt, die für ſein Grundſtück Ranniſcheſtraße 1 feſtgeſehte

Eaverbrechung abzuändern. Nach einer mit dem Genannten ge
pflogenen Verhandlung hat ſich derſelbe verpflichtet, das durch die
Fluchtlinienänderung zur Straße entfallende Land unentgelktlich,
ſowie ſchuld und laſtenfrei an die Stadtgemeinde abzutreten und
aufzulaſſen. Die Verſammlung erklärte ſich unter Annahme der
vorerwähnten Verpflichtungserklärung des p. Reinicke damit ein
verſtanden, daß die im Jahre 1896 für das Grundſtück feſtgeſetzte
Eckverbrechung aufgehoben und an deren Stelle die neue Bauflucht
feſtgeſetzt wird. (Ref. Herr Stadtv. Schmidt.)

8. Das Straßenland der Belfortſtraße in HalleCröllwitz ſteht
noch im Eigentume des Landwirts Winter hierſelbſt. Die an
gebotene Auflaſſung der betreffenden Straßenparzellen an die
Stadtgemeinde konnte bisher nicht entgegen genommen werden,
da für die genannte Straße ein Fluchtlinienplan noch nicht feſt
geſtellt war. Die Verſammlung genehmigte nunmehr die neue
Fluchtlinienfeſtſetzung. (Ref. Herr Stadtv. Hertel.)

Der Kaufmann Chr. Herrmann, welcher auf dem
Grundſtück Spitze 26/27 einen Neubau errichten will, hat nach der
feſtgeſetzten Fluchtlinie für die „Spitze“ einen Streifen Land von
der Straße zu erwerben. Außerdem hat derſelbe den Antrag geſtellt,
ihm die ſüdlich an ſein Grundſtück grenzende Eckparzelle behufs Her
ſtellung gärtneriſcher Anlagen käuflich zu überlaſſen. Von dem Ver
kauf der ganzen Parzelle iſt Abſtand genommen, weil eine möglichſt
lange Uferſtrecke der Oeffentlichkeit erhalten werden ſoll, dann aber
auch wegen der vorhandenen pfännerſchaftkichen Soolebrücke. Da-
gegen iſt dem Antragſteller der Vorſchlag unterbreitet worden, be
hufs faſſadenmäßiger Ausgeſtaltung der ſchmalen Front an dieſer
Stelle eine entſprechende Fläche von dem ſtädtiſchen Dreieck zur Be
bauung zu erwerben, mit welchem Vorſchlag der p. Herrmann ſich
einverſtanden erklärt hat. Der Verſammlung wird daher erſucht
für das fragliche Gelände die Fluchtlinie feſtſetzen und ſich damit
einverſtanden erklären zu wollen, daß Herrn Herrmann ſowohl die
Fläche als auch das erwähnte Straßenland im ganzen rund
64 Quadratmeter zum Preiſe von dreißig Mark pro Quadrat-
meter käuflich überlaſſen werde. Die Magiſtratsvorlage wurde
einſtimmig angenommen. Referent die Herren Stadtv. Wolff
und Schmidt.)

10. Der Magiſtrat hat beſchloſſen, fünf Stück neue Arbeits
koffer mit vorſchriftsmäßigem Jnhalte für die Desinfektionsanſtalt
anzuſchaffen, wozu die Mittel im Haushaltsplane für 1905 vor
behaltlich der Genehmigung durch die Baukommiſſion, ſoweit Neu
beſchaffungen in Frage kommen vorgeſehen ſind. Die Ver
ſammlung bewilligte rückhaltslos die bezeichneten Mittel, Referent
Herr Stadtv. Schmidt.)

11. Der Stadtverordneten- Verſammlung iſt in der Sitzung
am 30. Januar 1905 mitgeteilt worden, daß das Kuratorium des
Stadtgymnaſiums am 23. November 1904 beſchloſſen habe, bei der
nächſten Klaſſeneinteilung am Gymnaſium die Errichtung von
zwei neuen Oberlehrerſtellen zu beantragen. Darauf ſtellte der
Stadtverordnete Herr Oberlehrer Dr. Bangert den Arntrag,
den Magiſtrat zu erſuchen, in Erwägung zu nehmen, ob nicht ſchon
zum 1. April 1905 eine neue Hilfslehrerſtelle am Stadtgymnaſium
einzurichten notwendig ſei, und dieſer Antrag wurde mit großer
Majorität angenommen. Der Magiſtrat hält in Ueberein-
ſtimmung mit dem Kuratorium des Stadtgymnaſiums die Errich-
tung einer neuen Lehrerſtelle am Gymnaſium ebenfalls für not-
wendig. Zur Zeit fällt es aber ſehr ſchwer, Hilfslehrer zu be
kommen, ſodaß ſchon ſeit längerer Zeit die beiden Hilfslehrerſtellen
an den höheren Lehranſtalten von Kandidaten des höheren Lehr-
amts oder älteren Studenten verwaltet werden. Es erſcheint des-
wegen nicht richtig, eine neue Hilfslehrerſtelle zu gründen, ſondern
es wird für notwendig gehalten, mit dem 1. Oktober 1905 am
Gymnaſium eine neue Oberlehrerſtelle einzurichten denn es wird
möglich ſein, bis zu dieſer Zeit einen tüchtigen Oberlehrer zu
finden, während keine Ausſicht vorhanden iſt, einen geeigneten
Hilfslehrer zu erhalten.

Das Gehalt des neuen Oberlehrers würde für das Winter-
halbjahr 1680 Mk. betragen. Da nun der Oberlehrer Born,
für welchen im laufenden Haushaltsplane ein Gehalt von 3860 Mk.
vorgeſehen war, jetzt als Direktor nach Kalbe gegangen iſt, ſeine
Vertretung durch einen Kandidaten vom 1. April bis 30. Sept.
1905 900 Mk. koſtet und ſeinem Nachfolger für die Zeit vom
1. Okt. 1905 bis 31. März 1906 ein Gehalt von 1680 Mk. zu ge
währen iſt, ſo könnten von dem eingeſtellten Gehalte des Ober-
lehrers Born 1280 Mk. zur Beſoldung des neuen Oberlehrers ver-
wandt werden, ſodaß für das Jahr 1905 nur noch 400 Mk. zu be-
willigen ſein würden. Der Magiſtrat hat deshalb beſchloſſen, mit
dem 1. Okt. 1905 eine neue Oberlehrerſtelle am Gymnaſium zu er
richten, und die Verſammlung tritt 1. dieſem Beſchluſſe bei und
bewilligt 2. die mehrerforderlichen 400 Mk. (Ref. Herr Stadtv.
Engelcke)

12. Die Petition des Herrn Pohlmann, betreffend die
Fluchtlinienfeſtſetzung für die Gartenſtraße, wurde dem Magiſtrate
zur Berückſichtigung zu überweiſen beſchloſſen. Referent Herr
Stadtv. Hertel.)

13. Die Verſammlung wird erſucht, ſich damit einverſtanden
erklären zu wollen, daß von Einlegung eines Rechtsmittels gegen
den Beſchluß des Bezirksausſchuſſes in der Hend rich ſchen
Enteignungsſache abgeſehen werde, da gegen deſſen Ausführungen
und insbeſondere gegen deſſen Wertfeſtſetzung (175 Mk. für das
Quadratmeter) keine Einwendungen zu erheben ſind. Der
Expropriat hatte 400 Mk. pro Quadratmeter und außerdem eine
Entſchädigung von 8000 Mk. für die angebliche Entwertung des
Grundſtücks infolge der Fluchtlinienfeſtſetzung gefordert. Gleich-
zeitig wird die Verſammlung erſucht, die erforderlichen Mittel
17525 875 Mk. bewilligen zu wollen. Die Verſammlung enk-
ſprach den Wünſchen des Magiſtrats. (Ref. die Herren Stadtv.
Herzfeld und Schmidt.)14. Die Verſammlung wird erſucht, in gleicher Weiſe, wie dies
in den Jahren 1897, 1898, 1899 und 1900 geſchehen iſt, auch für
die zum Herbſte dieſes Jahres hier abzuhaltenen Pferderennen des
SächſiſchThüringiſchen Reitervereins wieder einen Preis von
1000 Mk. aus dem gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds der beiden
ſtädtiſchen Körperſchaften bewilligen zu wollen. Von dieſem
Rennen wird ein für die Stadt 'nutzbringender bedeutender Verkehr
erwartet, und es würde zu bedauern ſein, wenn dasſelbe wieder, wie
in den letzten Jahren, nach Magdeburg verlegt würde. Entgegen
dem Vorſchlage des Herrn Stadtv. Emmer, den Magiſtrats
antrag abzulehnen, wird er angenommen. Referent Herr Stadtv.
Dr. Keil.)

15. Jm Grundbuche von Halle a. S. iſt über das Grundſtück
des Gutsbeſitzers Karl Boltze (Am Kirchtor Nr. 1, jetzt Nr. 29,)
folgende Eintragung enthalten: „Bei einem Neubau des auf dem
Grundſtücke befindlichen Wohnhauſes, ſpäteſtens aber bis zum
1. April 1905 ſind die nach den feſtgeſetzten Fluchtlinien zur
Straße entfallenden Trennſtücke „Gemarkung Halle a) Parzelle
1314/1 zu „Am Kirchtor“ Weg von 3 qm Größe und b) Parzelle
1315,1 zu „Breiteſtraße“ von 2 qm Größe unentgeltlich freizulegen,
ſowie an die Stadtgemeinde Halle a. S. abzutreten und ſchuld-
und laſtenfrei aufzulaſſen. Bis zur Erfüllung dieſer Verpflich-
tung hat der Eigentümer des Grundſtücks an den Magiſtrat zu
Halle a. S. alljährlich am 1. April eine Rekognitionsgebühr von
zehn Mark zu zahlen.“ Der Gutsbeſitzer Karl Boltze hat mittels
Schreibens vom 15. März 1905 für ſich und ſeine Ehefrau bean-
tragt, daß dieſe Friſt, welche hinſichtlich der Uebereignung der vor-
bezeichneten Parzellen an die Stadtgemeinde am 1. April d. Js.
abgelaufen iſt, bis zum Tode des Letztlebenden der Eheleute Boltze
ausgedehnt werde. Die Verſammlung erklärte ſich hiermit ein-
verſtanden, da ein Bedürfnis zur Freilegung des Landes nicht
vorliegt, jedoch vorbehaltlich des Widerrufs. (Ref. Herr Stadtv.
Hergfeld.),

Aus Nah und Fern.
Zum Streik der Fuhrleute in Chicago. Am Montag kam es

mehrfach vor, daß Laſtfuhrleute, die als Nichtmitglieder des Gewerk

vereins von den Ausſtändigen beläſtigt wurden, mit Schüſſen ant
worteten. Jn Chicago iſt die Nachricht eingegangen, Präſident
Rooſevelt ſei bereit, den ausſtändigen Fuhrleuten Gelegenheit zu
geben, ihm bei ſeiner Durchreiſe am 10. d. M. eine Petition zu
überreichen. Die Arbeitgeber haben Vorbereitungen getroffen,
um 1000 Fuhrleute, die dem Fachverein nicht angehören, mit Ge
wehren zu bewaffnen.

Maifeiern. Eine geſtern (Montag) von dem Allgemeinen Arbeits
verbande aus Anlaß der Maifeier in der Arbeitsbörſe zu Parisveranſtaltete Verſammlung nahm einen ſtürmiſchen Serleuf
Nach Schluß der Verſammlung kam es zu einem Zu ſammenſtoß
mit der Polizei, wobei etwa 12 Verhaftungen vorgenommen
wurden. Trupps von Sozialiſten durchzogen am Montag die
Straßen der Stadt Toulon und veranlaßten die Schließung
der Geſchäfte. Die Manifeſtanten zogen dann zum
Arſenal und mißhandelten dort die Arbeiter, die ſich
nicht an der Maifeier beteiligt hatten. Bei Kundgebungen,
die in St. Etienne anläßlich der Maifeier ſtattfanden, kam es
zu Zuſammenſtößen zwiſchen der Polizei und der
Menge. Hierbei wurden zwei Polizeibeamte und drei
Arbeiter verletzt. Mehrere Perſonen wurden verhaftet.

Mit durchſchnittener Kehle aufgefunden. Jn Neufolſten-
hauſen iſt eine 60jährige Frau mit durchſchnittener Kehle auf
gefunden worden. Der Mörder iſt unbekannt.

Franziska Klein Selbſtmörderin Jn Wien geht das Gerücht,
Franziska Klein habe Selbſtmord verübt, nachdem ſie ihren
Gatten durch ein Geſtändnis entlaſtet habe.

Urteil. Aus Kiel meldet man uns: Wegen Strandung des
Linienſchiffes „Mecklenburg“ im Großen Belt am 3. März iſt Kapitän
Paſchen zu einem Tage Stubenarreſt verurteilt worden. Der
Navigationsoffizier Kapitänleutnant Fiſcher wurde freigeſprochen.

Durch Leuchtgasvergiftung getötet. Jn dem Hauſe Marſchner
ſtraße 8 zu Hamburg ſind der Mechaniker Kruſe und ſeine vier
Kinder anſcheinend durch Leuchtgasvergiftung umgekommen.

Zum Fall Kruſe teilt die Polizeibehörde in Hamburg mit, daß
der Mechaniker Friedrich Kruſe ſeinen Tod und den ſeiner
vier Kinder durch Leuchtgasvergiftung herbeigeführt hat. Er hatte
die Gasleitung im Laden von der Gasuhr abgeſchraubt und durch
ein beſonders angelegtes Rohr die Verbindung nach dem Schlaf-
zimmer hergeſtellt. Kruſe führte die Tat wegen ſeiner zerrütteten
Vermögens und Fa milienverhältniſſe aus.

Bei dem Brande eines Bauernhofes in Liersrand (Nor-
wegen) ſind ſechs Kinder des Beſitzers verbrannt.

Jn der Stadtverorduetenſitzung zu Duisburg am 1. Mai wurde
einſtimmig der Eingemeindungsvertrag mit Ruhrort
genehmigt. Die zur gleichen Zeit in Ruhrort abgehaltene Stadt
verordnetenverſammlung genehmigte die Eingemeindung Ruhrorts in
Duisburg mit 34 gegen 9 Stimmen.

Ein Verteidigungskomitee. Jn Havre, Marſeille und
Bordeaux haben die Seeleute beſchloſſen ſich, wenn das
Parlament ihren Forderungen nicht ſtattgibt, zu einem Ver
teidigungskomitee zu organiſieren.

Profeſſor v. Oettingen in Berlin iſt von ſeinem Amte als
erſter ſtändiger Sekretär der Akademie der Künſte zurückgetreten.

Erdbeben. Jm nördlichen Teile von Wales wurde am Montag
ein Erdbeben verſpürt, welches von lautem unterirdiſchen Getöſe be
gleitet war. Die Offiziere und Mannſchaften im Milizlager in der
Nähe von Llangollen berichten, daß ſie am Montag frühmorgens
infolge der Erſchütterung des Lagerplatzes aufgewacht ſeien.

Genickſtarre. Nach amtlicher Feſtſtellung ſind in Königshütte, wie
das „Königshütter Tageblatt“ meldet, vom 21.--28. v. Mts. 4 Er
wachſene und 17 Kinder an Genickſtarre erkrankt. Geſtorben iſt niemand.

Jn Sachen des Bierboykotts fand geſtern, Montag, auf Einladung
der Freien Wirte- Vereinigung in Köln eine r der Vor
ſtände der Wirte-Jnnung Köln, der Freien Gaſt und Schankwirte
Köln, der Wirte-Vereine Mülheim a. Rh., Kalk uſw. ſtatt. Es wurde,
wie die „B. N. N.“ ſchreiben, eine Kommiſſion erwählt, beſtehend aus
Vertretern der einzelnen Vereine, die zur Beendigung des Bierboykotts
alsbald mit den betreffenden Faktoren in Verbindung treten ſoll, da
zahlreiche Exiſtenzen bei einer weiteren Fortdauer des Boykotts auf dem
Spiele ſtehen.

Letzte Telegramme.
Berlin, 1. Mai. Jn Berlin und 13 Vororten fanden heute

66 Gewerkſchaftsverſammlungen ſtatt, um den 1. Mai zu feiern.
Sie waren meiſt überfüllt und deshalb zum Teil polizeilich ab
geſperrt. Jn den Verſammlungen wurde eine gleichlautende Reſo
lution angenommen, in der der Achtſtundentag, Ausdehnung des
Arbeiterſchutzes, der Selbſtverwaltung der Arbeiter, die Aufhebung
des S 175 der Gewerbeordnung u. a. verlangt wird. Die Beteili
gung der Maifeier ſcheint diesmal die der Vorjahre zu überſteigen.
So haben auf faſt ſämtlichen Bauten die Maurer-, Zimmer und
Steinträgerarbeiten völlig geruht. Nur Fuhrleute, Erdarbeiter,
Abrißarbeiter und Eiſenkonſtrukteure ſah man ſich betätigen. Auch
die Bekleidungsbranche, ſowie die Holzinduſtrie iſt bei der Feier ſehr
ſtark vertreten.

Brünn, 1. Mai. Heute traten hier mehrere Arbeiter
branchen in den Ausſtand. Sie verlangen Kürzung der Arbeits
eit und Lohnerhöhung. Bisher ſtreiken 20 000 Arbeiter.

an befürchtet Ausbruch eines allgemeinen Ausſtandes.
Wien, 1. Mai. Das Demiſſionsgeſuch des Eiſenbahn

miniſters Wittek iſt bereits vom Kaiſer genehmigt worden.
Der Sektionschef Dr. Wrba wurde mit der Leitung des Eiſen
bahnminiſteriums betraut.

Prag, 1. Mai. Die hieſigen Lohnfuhrwerkskutſcher ſind
heute in den Ausſtand getreten. Da die Arbeitswilligen von
den Streikenden überfallen und mißhandelt wurden, mußte die
Polizei einſchreiten und zahlreiche Verhaftungen vornehmen.

Paris, 1. Mai. An einem Diner beim Präſidenten
Loubet zu Ehren des Königs von England nahm auch der
deutſche Botſchafter Fürſt Radolin teil.

London, 1. Mai. Die Unterhandlungen zwiſchen dem
franzöſiſchen Emiſſär und dem Sultan ſtocken nach Meldungen
aus Tanger vollſtändig, da der Sultan im Hinblick auf Graf
Tattenbachs bevorſtehende Ankunft eine abwartende Haltung
einnimmt.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Mittwoch, 3. Mai: Vielfach heiter, tags warm, windig.
Donnerstag, 4. Mai Heiter bei Wolkenzug, warm, aber leb

hafter kühler Wind.

Waſſerſtände.
Nach amtlichen Nachrichten der T ElbſtromBauverwaltung.

Beobachtet in der Mittagszeit.

h bedeutet über, unter Null., gar Weh
Saale.

Halle 1. Mai 2,02 2. Mai 2,02Trotha 2,16 2,14 0,02Alsleben 30. April 1,94 1. Mai 1,941
Bernburg 1,52 52Calbe, Obp. S 1,72 1,68 0,04do. Untp. 1,28 1,24 0,04

I



Unſtrut.
1,45 1. Mai 1,55] 0,10Straußfurt 30. April

Moldau.rk Budweis 29. April t 0,56 20. April 0,45 0,111

nt Prag J T v S ln t Havel.zu Brandenburg 30, April 1. Mai
zu Oberpegel 2,25 2,20 0,05fen Unterpegel 1,57 1,58 0,01Rathenow

es Oberpegel r 1,461Unterpegel 7 1,20its Havelberg 2,71 2,67 0,04is Elbde.uf. Pardubitz 29. April 0,65 30. April 0,60 0,05
oß Brandeis a 0,90 0,90en Melnik 0,75 v 0,75die Leitmeritz 30. April 0,60 1. Mai 0,61 0,01
n g Außig s 1,08 1,081um Dresden v 0,38 v 0,38ſich Torgau 2,00 7 1,97 0,03gen, Wittenberg 2,71 2,67 0,04es Roßlau e 2,29 m 2,20 0,00er Aken 2,60 2,55 0,05ei Barby 2,54 x 2,50 0,04Magdeburg 2,12 2,02 0,10n Tangermünde 3,19 3,12 0,07zuf Wittenberge a 2,84 n 2,78 0,06Lenzen 2,89icht, Dömitz 2,39 m 2,30 0,00ren Darchau 2,09 2,04 0,051deß Lauenburg 2,27 2,28 0,01
tän n 3Le Börſen- und Handelsteil.

TagesMarktberichte.
r Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

vier 1. Mai 1905.a) Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden:

aß Weizen Roggen Gerſte Haferner Königsberg i. Pr. 135 132Inſterburg ;175 145 140 136r Tilſit 164--169 132- 1371 139--154 133- 146xh Danzig 170 1368 140--148 135--136en Thorn 162 168 126--131 138 144 133--140Elbing 2 134 140or Uckermark 166--172 131-137 150 158 145--150
Mittelmark, Priegnitz 169 -1734 133--141 145--153 149 162

rde Neumark 166--170 131--134 150--156 148--152ort Lauſitz 172 180 133--138 150--164 145-- 155
adt Stettin (Bezirk) 165--167 135--140 144--155 134--150in Poſen 161--171 128--133 130 140 138--140

Bromberg 166 168 125--132 141 Sund Breslau 159 169 131-138 143 150 135 145das Brieg 162--168 132--138 146 158 140 146
er Goldberg 169 172 135 138 S 140 143Ohlau 168--170 134- 138 146--150 146 147
als Magdeburg 160 168 140-- 145 150--171 150 154

Altmark 160--175 137--140 155--170 150 160tag Merſeburg, öſtl. d. Mulde 168--172 134-140 150--160 145 155
be Merſeburg, weſtl. d. Mulde 160--174 138 142 156--180 148 160
der Erfurt 160 175 138--145 150 170 150 160gens Kiel 168 146--150 148 150 145-- 155Rendsburg 172- 1773 147 -1523 142- 1478wie Schleswig 172 145 2 146Er Hannover Süd 164- 172 140--148 140--180 133 165
and. do. Weſt s 153 137-143ung Münſterland 175--180 152-153 144Zor Weſtf. Jnduſtriebezirke 177--182 148--155 135--143 148--156
irte Paderbornerland 158--174 145--149 137--140 148 155
rde, Kaſſel 170-- 172 148 150 150- 162aus Hofgeismar 170 146 152otts Neuß 171 176 143--148 132-142da Cleve 178--180 154 -1b61 D 160 165dem Sachſen 170 179 135--146 160 172 140 156Bayern 194--200 141 147 180--187 160 180

Württemberg 190--195 140-- 160 180--200 150 170
Baden 174--190 147--155 170 180 136 155

Kernen enthülſter Spelz, Dinkel, Feſen Bayern 192--198,
ute Württemberg 194--200
rn. b) Nach amtlicher und privater Ermittelung an den wichtigſten Markt
ab Stadt und Börſenplätzen des Jnlandes:

r Berlin 172x 141 149des Königsberg i. Pr. 134 132ung Danzig 170 136x 148 136ili Stettin 167 140 155 150en. Breslau 170 138 150 145und Poſen 171 133 140 140ter, Magdeburg 170 142 168 150uch Hannover 171 148 180 165ehr Neuß 176 148 142Hamburg 172 147er Mannheim 178 151 140tg Leipzig 175 146 172 154ter Plauen i. V. 179 140 1504 Frankfurt a. M. 182 152 185 153Ulm a. D. 192 160 192 156hn e) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
en. auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus
en ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede

am 1. Mai voriger Kursnd Newyork Weizen loko 91 Cts. A. 141, 92 Cts. A. 143.35
on Chicago Mai 87 Cts. 134,80 885 Cts. 137,10di Liverpool Mai 6 ſh. 58/ d. 145,35 6 ſh. 55 d. 145,85ie Odeſſa loko Kop. 96 Kop. 125,30Riga loko Kop. 98 Kop. 128,00ten Paris Mai 23,90 Fes. 194,30 23,95 Fes. 194,70
der Antwerpen Fcs. Fes.Budapeſt Mai 17,78 Kr. 151,60 17,58 Kr. 149,90

BuenosAires* Weizen loko ct. pap. 645 ctvs. pap. 114,80
em Odeſſa Roggen koko Kop. 76 Kop. 99,30zen Riga loko Kop. 88 Kop. 114,95raf Antwerpen Fes. Fres.ng Odeſſa Hafer Kop. KopRiga loko Kop. 75 Kop. 98,60Odeſſa Futtergerſte loko Kop. 69 Kop. 90,10

Riga loko Kop. 76 Kop. 99,25rte NewYork Mais Mai 518 Cts. 83,90 51 Cts. 84,50
Odeſſa Kop. Kop.Budapeſt Mai 14,82 Kr. 126,40 14,94 Kr. 127,45

eb Antwerpen Kop. Fres.BuenosAires**), Mai ct. pap. 420 ctvs. pap 74,75
bofr. Buenos Aires. Roſario.

Fracht von Odeſſa nach Hamburg 6,25 nach Rotterdam 5,75
Fracht von Nicolajew nach r 6,50 A. nach Rotterdam 6,00
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg 4,00 nach Stettin 4,50

Roggen Fracht von Riga nach Rotterdam 4,41x
ge Die Frachten verſtehen ſich per 1000 Kg.

4) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 1. Mai 1905.
Weizen:Hanſas II Auguſt September v. 170xLa Plata 80 S Juni Juli 172

e 72 Mai Juni 467Delhi weiß Mai Juni 160x

Roggen:Südruſſ. 915 Aug. Sept. Okt. 139
915 ſchwimmend 1451 bezahlt

Hafer:
Nordruſſ. April Mai je nach Gewicht und Qualität 134-143

Futtergerſte:
Südruſſ. 60/61 kg April (n. St.) 118x c bez.

WMai 118 bez.Mai/ Juni 1175. bez.64,/65 ſchwimmend 30ſ0 121 bez.
MaisMixed Dampfer Penſylvanien 111 A. bez.

April Mai 111La Plata Mai/ Juni 1103April Mai 1114 bez.Rotterdam, 1. Mai 1905.
Weizen

Ulka 9 Pud 25 Pfd. prompt
Bulgar. prompt

172 178
176

Bahia Blanca 82 Kg (ruſſ. Saat) Mai Juni 1731
79 Aug. Sept. 172La Plata 77 kg April Mai Santa Fé ſchwimm. 170

II. Hard Winter t rer 171
oggen:Südruſſ. 925 Pud Septbr. Okt. 141

920 Mai 147--148Hafer:
Nordruſſ. 50/51 kg Mai 141 C.Futtergerſte:
Südruſſ. 60/61 kg prompt 119

Auguſt/ September 112
Mais:

Mixed prompt 115xLa Plata Mai/ Juni Rye terms 121
Berlin, 1. Mai. Berliner Produktenbörſe.) Die

amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen Mai 170,75 M
Juli 172,25 Ac, Septbr. 170,00 Dezbr. 172,00 A. Roggen,
märk. 140,00--140,50 c ab Bahn. Gerſte, leichte inländ. Futter
gerſte 139,00 150,00 ſchwere 151,00--158,00 ruſſiſche und
Donaugerſte 126,00 137,00 ab Bahnund frei Wagen. Haſer, märk.,
mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 151,00 162,00
mittel 144,00 150,00 gering 139,00--143,00 ruſſ. fein
143,00 147,00 mittel und gering 136,00 142,00 ab Bahn
und frei Wagen. Mais, amerik. mixed 117,50--119,50 runder
130,00 132,00 frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausländ. Futter
ware 144,00 149,00 feine und Taubenerbſen 150,00 157,00
ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00 21,00--22,75 Roggen
mehl 0 und 1 17,00--18,30 Weizenkleie 10,80--11,50
Roggenkleie 11,40 11,80 A. Mittagsbörſe Weizen, Mai 170,50
170,75-- 170,25 170,75 Juli 172,00 171,50 171,75 Sept.
169,75-- 169,25 Oktober 169,50 169,25 Dezember 171,75
bis 171,50 Roggen, Mai 143,75--144,00 Juli 146,25 bis
146,50 146,00 146,25 Septbr. 141,75 141,50 Hafer, Mai
134,50--134,25--134,00 Juli 138,00 Septbr. 138,00 A.
Mais, amerik. mexid 117,00--118,00 frei Wagen, Mai 116,25
bis 116,00--116,25 Juli 115,75 A. Weizenmehl 00 21,00 bis
22,75 C. Roggenmehl 0 und 1 17,00--18,30 AG, Septbr. 17,60
Rüböl, Mai 47,50--47,80 AC, Oktober 49,60--49,80 AC, Dezember
50,00 A. Geld. Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich) Weizen, Mai
170,75 Juli 171,75 September 169,25 Oktober 169,25 AC.,
Dezember 171,50 Roggen, Mai 144,00 Juli 146,25
September 141,00 Oktober 141,50 Dezember 142,75
Hafer, Mai 134,50 Juli 138,00 Ac, Septbr. 138,00 Oktober
138,00 Dezember 140,50 AC., Mais, Mai 116,25 Juli 115,75
Mark, September 115,75 Oktbr. 116,00 Mehl, Mai 17,15
Juli 17,60 September 17,60 Rüböl, loko 47,80 Mai 47,80
Oktober 49,80 AC., Dezember 50,00

Magdeburg, 1. Mai. Dünge- und Futter-
mittel. (J. F. Lahne.) Chiliſalpeter 15--16 11,00
ſchwefelſaures Ammoniak 201 67 5, aufgeſchloſſenen Peru-Guano
7 92 7,80 ammoniak. Superphosphat 9 9 8,00
Superphosphat 17—-19 à 164 Baumwollſaatmehl, entfaſert 56 bis
60 7,10 Texas 56--60 6,95 Erdnußkuchenmehl 5256
7,50 Seſamkuchenmehl, deutſches 50--52 5 7,00 Kokoskuchen,
deutſche 30--33 7,50 Palmkernkuchen, deutſche 23--26 5,90
Leinſaatkuchen, deutſche 36—-40 5 7,50 Rapskuchen, deutſche 40 bis
43 6,25 Mohnkuchen, deutſche 4245 Reisfuttermehl
aus deutſcher Schälmühle 24--28 5,10 Trockenſchnitzel
Lieferung Futtermittel prompt, Düngemittel Frühjahr 1905, Parität
frei ab Magdeburg bei 200 Ztr.-Ladungen.

Viehmärkte.
Schlachtviehmarkt im ſtädt. Viehhofe zu Halle am 1. Mai.

n

Preiſe für 50 kg. a. Lebend, b. Schlachtgewicht
Aufgetrieben

waren I. Qual. II. Qual. III. Qual. ver un
a. b a. b. a, b. kauft verkauft

65 Rinder,

davon 12 Ochſen 37 35 33 12
3 Färſen 36 34 32 3 731 Kühe 35 32 27 31 719 Bullen 36 34 32 19 S38 Kalben 54 42 38 3831 Hammel, Schafe 33 31 27 31 S200 Schweine 66 65 62164 36

Geſchäftsgang mittelmäßig. Ausgeſuchte Poſten über Notiz.
Zuſammen: 334 Schlachttiere.

Leipzig, 1. Mai. (Bericht über den Schlachtviehmarkt
auf dem ſtädtiſchen Viehhofe.) Auftrieb: 574 Rinder, und zwar:
223 Ochſen, 28 Kalben, 167 Kühe, 156 Bullen 414 Kälber 564 Stück
Schafvieh 1569 Schweine zuſammen 3121 Tiere. Ochſen: 1. voll
fleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis zu 6 Jahren Lebend-
gewicht Schlachtgewicht 76, 2. junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete,
ältere ausgemäſtete Lebendgewicht Schlachtgewicht 72, 3. mäßig ge
nährte junge, gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 66,
4. gering genährte jeden Alters Lebendgewicht Schlachtgewicht 60.
Kalben und Kühe: 1. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes Lebendgewicht Schlachtgewicht 72, 2. vollfleiſchige,
ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren Lebend
gewicht Schlachtgewicht 70, 3. ältere ausgemäſtete Kühe und wenig
gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben Lebendgewicht Schlacht

ewicht 64, 4. mäßig genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht
chlachtgewicht 55, 5. gering genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht

Schlachtgewicht 48. Bullen: 1. vollfleiſchige höchſten Schlachtwertes
Lebendgewicht Schlachtgewicht 70, 2. mäßig genährte jüngere und
gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 66, 3. gering
genährte Lebendgewicht Schlachtgewicht 60. Kälber: 1. feinſte
Maſt (Vollmilchmaſt) und beſte Saugkälber Lebendgewicht 53, Schlacht

ewicht 2. mittlere Maſt- und gute Saugkälber Lebendgewicht 49,
chlachtgewicht 3. geringe Saugkälber Lebendgewicht 42, Schlacht

gewicht 4. ältere gering genährte (Freſſer) Lebendgewicht,
Schlachtgewicht Schafe: 1. Maſtlämmer und jüngere Maſthammel
Lebendgewicht 36, Schlachtgewicht 2. ältere Maſthammel Lebend
gewicht 34, Schlachtgewicht 3. mäßig genährte Hammel und Schafe
(Merzſchafe) Lebendgewicht 30, Schlachtgewicht Schweine: 1. voll
fleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter bis zu
11 Jahren Lebendgewicht Schlachtgewicht 68, 2. fleiſchige Lebend
gewicht Schlachtgewicht 65, 3. gering entwickelte Lebendgewicht
Schlachtgewicht 60, 4. Sauen und Eber Lebendgewicht Schlacht
gewicht 63, 5. ausländiſche Lebendgewicht Schlachtgewicht Alles
in Mark für 50 kg. Verkauf: 543 Rinder, und zwar: 201 Ochſen,
27 Kalben, 165 Kühe, 150 Bullen 414 Kälber; 429 Schafe,
1551 Schweine. Geſchäftsgang: Rinder und Kälber mittelmäßig,
Schafe langſam, Schweine gut.

Waren und Produktenbezsrichkte,
Ge treide.

Hamburg, 1. Mai. Weizen flau, Mecklenburg. und Oſt
holſteiner 170—-173. Roggen ruhig, Mecklenburger und Altmärker
145--148, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10715 110. Gerſte feſt, ſüdruſſiſche
cif. April 98,50. Hafer ruhig, Holſteiner u. Mecklenburg. 143--150.
Mais ruhig, Americ. mixed cif. 95,50, La Plata cif. Mai 96,25.

Peſt, 1. Mai. Weizen ſtetig, per Mai 17,94 Gd., 17,96 Br.,
per Oktober 16,66 Gd., 16,68 Br. Roggen per Mai 14,62 Gd.,
14,64 Br., per Oktober 13,68 Gd., 13,70 Br. Hafer per Mai
13,72 Gd., 13,74 Br., per Oktober 11,82 Gd., 11,84 Br. Mais per
Mai 11,84 Gd., 11,86 Br., per Juli 14,42 Gd., 14,44 Br. Raps
per Auguſt 24,00 Gd., 24,20 Br.

Paris, 1. Mai. (Anfang). Weizen ruhig, lper Mai 23,90,
per Juni 24,15, per JuliAuguſt 23,40, per September Dezember 21,70.
Roggen ruhig, per April 15,50, per September Dezember 15,09.

Paris, 1. Mai. (Schluß). Weizen ruhig, per Mai 23,95, per
Juni 24,20, per JuliAuguſt 23,35, per September- Dezember 20,70.
Roggen ruhig, per April 15,50, per September Dezember 15,00.

Antwerpen, 1. Mai. Weizen ruhig, Mais ruhig, Gerſte ſtetig,
Hafer ſtetig.

London, 1. Mai. An der Küſte 3 Weizenladung angeboten.
New-York, 1. Mai. (Telegramm.) Roter Winter Weizen loko

928/, per Mai 928 per Juli 888/5, per September 84, per Dez.
Mais per Mai 52, per Juli 51 per September

Mehl 3,50. Getreidefracht 1
Chicago, 1. Mai. (Telegr.) Weizen per Mai 807/, per Juli

83 Mais per Mai 465/
Peſt, 1. Mai. Raps per Auguſt 24,00 Gd., 24,20 Br.

Zucker.
Hamburg, 1. Mai. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker

1. Produkt Baſis 8809 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per April 25,60, per Mai 25,85, per Auguſt 26,30, per Oktober
22,30, per Dezember 21,80, per März 22,05. Stet e

Hamburg, 1. Mai. (Schlußbericht). üben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8890 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per April per Mai 25,85, per Auguſt 26,30, per Oktober
22,10, per Dezember 21,80, per März 22,15. Ruhig.

London, 1. Mai. 960 JavaZucker loko matt, 14 ſh. 6
d. Wert, Rüben Rohzucker loko ruhig, 12 ſh. 10 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 1. Mai, vorm. KaffeeTermin Notierungen. Nur

für Good average Santos Mai 361/, G., September 37 G., Dezember
378 G., März 381 G. Tendenz Behauptet.

Hamburg, 1. Mai, vorm. KaffeeTerminNotierungen. Nur
für Good average Santos. Mai 36 G., September 37 G., Dezbr.
373. G., März 38 G. Tendenz: Stetig.

Amſterdam, 1. Mai. Java-Kaffee good ordinary behpt.,
loko 29

Havre, 1. Mai. Kaffee. Good average Santos per Mai 44,25,
September 45,26, Dezember 45,75. Tendenz Ruhig.

New-York, 1. Mai. Kaffee ſchloß ſtetig, 5 Punkte höher
Zufuhren in Rio Sack, in Santos 9000 Sack.

Petroleum.
gemrurz 29, Mai. Petroleum ruhig, Standard white loko

5,80 Br.Antwerpen, 1. Mai. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko
172 bez. u. Br., do. per Mai 17 Br., do. per Juni 17 Br., do.
per September 18 Br. Ruhig.

New-York, 1. Mai. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 6,95, do. in Philadelphia 6,90, do. in Refined
Caſes 9,65, do. Credit Balances at Oil City 1,29.

Spiritus.
Hamburg, 1. Mai. Spiritus ruhig, April 23,00 G., Mai-

Juni 23,00 G., Juni-Juli 23,00 G.
Paris, 1. Mai. (Anfangsbericht). Spiritus matt, Mai 49,25,

Juni 49,25, Juli-Auguſt 49,00, September Dezember 43,25.
Paris, 1. Mai. (Schlußbericht.) Spiritus matt, Mai 49,25,

Juni 49,25, Juli-Auguſt 49,00, September Dezember 42,75.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 1. Mai. Erbſen, gelbe zum Kochen 16,00 bis

21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 23,00-—38,00 Mk., Linſen 21,00 bis
38,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 1. Mai. Rüböl loco 50,00, Mai 49,50.
Hamburg, 1. Mai. Rüböl ruhig, loco unverzollt 48,00.
Amſterdam, 1. Mai. Leinöl flau, loco 19 JuniAuguſt

19 Sept. Dez. 19 Jan. -Mai 20
Paris, 1. Mai. (Schluß-Bericht.) Rüböl matt, Mai 49,50,

Juni 50,00, Juli-Auguſt 50,25, Sept. -Dez. 51,25.
NewYork, 1. Mai. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,40, do. Rohe und Brothers 7,50.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berlin, 1. Mai. Kartoffelſtärke 27,50--28,00 Mk., Kartoffelmehl
27,50--28,00 Mk., feuchte Stärke Mk.

Hamburg, 29. April. Kartoffelſtärke 28—28 Mk., Lieferung
April-Mai 28—-28 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28-28 Mk.,
Lieferung AprilMai 28—28 Mk., SuperiorStärke 28-29 Mk.,
Superior-Mehl 28 --29 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 1. Mai. Eßtkartoffeln 7,50—9,50 Mk. für
100 Kilogramm. Fleiß eeiſch. Butter. Eier

Magdeburg, 1. Mai. Rindfleiſch im Großhandel 0,93 bis
1,08 Mk., von der Keule 1,40-—-1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,20-1,40 Mk.,
Schweinefleiſch 1,20-—-1,40 Mk., Kalbfleiſch 1,30-1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,20-—1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,40--1,60 Mk., Eßbutter 2,20
bis 2,60 Mk., alles für 1 Kg, Eier, ſür 60 Stück 3,00-—3,60 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 1. Mai. Richtſtroh 4,20-4,80 Mk., Krumm-

ſtroh 3,20-3,80 Mk., Heu 8,00-—-9,50 M. für 100 Kg-
Baumwolle und Wolle.

Bremen, 1. Mai. Baumwolle. Feſt.
loco 40 Pfg.

Antwerpen, 1. Mai. Wolle. LaPlataZug Type B. Mai
5,10 Käufer, Dezember 5,12 Käufer. Behauptet.

Havre, 29. April. 3 Uhr. Wolle. April 1509,50,
Oktober 162,00. Tendenz Unregelmäßig.

Liverpool, 1. Mai. (SchlußBericht) Baumwolle. Um
ſatz 8000 BVallen, davon für Spekulation und Export 1000 Baben.
Tendenz Feſt.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Feſt.

Upland middling

Per Mai 4,15, Per Sept.Okt. 4,22,„Mai-Juni 4,15, Okt.Nov. 4,23,„Juni-Juli 4/17, Nov.Dez. 4,24,„Juli-Auguſt 4,19, Dez.-Jan. 4,25,Aug.Sept. 4,20, r Jan. Febr. 4,26.
Metalle.

Amſterdam, 1. Mai. Bancazinn flau, loco 83
London, I. Mai. Silber 26916 Lſtrl. ChiliKupfer 65 Lſtri,,

per 3 Monate 651/, Lſtrl., Blei ſpan. 12/16 Lſtrl., engl. 127 Lſtrl.,Zinn 137 Lſtrl Zink 257 Lſtrl.
Glasgow, 1. Mai. (Schlußbericht) Roheiſen. Scotch

warrants sh. d. Warrants Middlesborough III 52 h. d.

Rio de Janeiro, 29. April. Wechſel auf London 1618

„6„6„;„ -|AAVerantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling z für Lokales:
Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. r Für die Inſerate

verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 168.



e

h

Berliner Börse, I. las 1905.
Dtseh. Fonds u. St. -Pap.

Otsch. Reichs-Sch.

d do2 ab.Dtsch. R.-A. unk. 05

do. do.
do. do.Pr. cons. A. unk. O

do. 2do.
do.

Bad. Stb.-Anl.do. do. a
Uayeſhe Arte

4 kisb.-Obl.

Braunschw. Ibg..
Brem. Anleihe 1899

do. 1896
Casseler Landescr.
ür. Hess. St.-A. 09 4

do. 93/00

do. amort. 1900

do. do. 93/99
do. Staats-Anl. o2
tited. ſt-ſnl. o
do. do.Mecklenb. Eb. cale R

do. cons. 90/94
Oldenb. St.-Anl.

do. do.do. od. -Cr. -pPfab.

Sachs.-Meining. Ler.
Sächs. Anleihe

do. Staatsrente
Brandb. Pr.- Anleihe

Han. Pr. VII. V.

v t. än.von Prov.-Anl.

r Prov.-Anl,
do.

Rheinpr. XX. xxNI. 4

do. XXII. Xxil.
do. XIX. unk. 09

do. X. II. XIV.
Westf. Prov.- Anleihe

do. do.
do. do.Westpr. Prov. in.

do. do.
Aachener St. -An.
Altona St.-Anl.
Ankl. Kr. 1901

do. äo.Madehiwer St. “Anl.

do.
Barmen 1899

do. 1901
Berl. St.-Anl. 66/75

do. 76/78
do. 8298do. Stadt- Syn. I.

do. do. 1502
Bielefelder St. -Anl.

Bonner St.-Anl.

do. do.Boxh. Rummelsb.

Brandenburger 01
Breslauer St.-Anl.91
Bromberger v. J. 02

Charlottend. 99
do. 95/99

Cöpepicker St. An
Crefelder 00 ucv. 05 4

Danziger St.-Anl.
Dt. Wilmersdorf
Dortmunder St. r
Dresdener St. -Anl.
Düsseld. 99 u. s

do. 88/1900
Elberfeld St. 1889 zi

do. 1899 I.
Erfurter Stadt Anl.
Essener Stadt-Anl.

Frankf. St.-Anl. 01
fürstenwald. St. A.
Görlitzer St. weite

do.ſallcgchedt. eine

do. do.Hamm j. V. 1903
Hannov. St.-Anl. 95
Hildesheim. St.-Anl.
Kaisersl. St.-Anl.
Karlsr. St.-A. 86/89
Kieler St.-Anl.

KölnerSt.-Anl. v. 98

do. 1900
4Zu
4

4

3

Königsb. St.-Anl. 99
Leer j. 0.
Lichtenb. Gem. 01
lädwgsh. St. -A. 1900

do. do. 1902
Magdeburger 02

do. 91 uncv. 10
Mannheimer 1901
Mäülh.-Rhr. St. -An].
Münchener St.-Anl.

do. 1900,01 4
372Münsterer 1897

Närnhb. St. -A. 99/01

do. 1902 13
do. 1896/98

Peiner St.-Anl.

Pirmasens
Posener St. -An.
Potsdamer St.-Anl.

Rostocker St.-Anl.
Schöneb. Gem.-Anl.
Schweriner St.-Anl.

m St.-Anl.
do.

Stargarder St. -Anl.
Stettiner St.-Anl.
Teltower Kreis
Thorn 01 ucyv. 11
Weimarsche St.-Anl.
Wiesb. St. -A. 95/01
Worms. St.-Anl. 99

3

4

3 V

4

3

4

4

3

3

4

3

3

32
4

100,200
10060B
101500

9050b
10160b

103,90b6

100/100

706B9 5096

101,206
2 100,000

94750
90,006

99,900
89256

99,30b
98.756

103800

99.206
102,406

101.90B
32
3

z

z

312
4

a

3

3

n
1

4

3

z

3 z

4

3

31

3

i

4

4

32
312

3

3

3 i
3 i
3

4

3

3

4

99,00B
100,506
100,00b6
100,00b6
105 800

2 98 900
101 50B

89250
98,900

2 98 606102 606

102, '40b
102 256

100 00b0169 106

9900

2 990066
104600
101,50 b

99,106
98.900

102106

99 7560

9950
98.75b6

99506
99,406

98.750

101. .100

98,6000101.70b

100,256
99,206

99,806
103.906
101,00b
98,800
99,25B

104,1600
98,70b6

104,000
104756
99,006
99,006

101,306
98,806
99606
98,806
99506
99.000

103,006
98,70b0

99.20
105,25b
104,106
99,500
99.006

100,00b6
Preußische Pfandbriefe.

Berliner Pfandbriefe

do.

landsch. cm

do. o.
do. do.

Kur- und Neum.

do. alte
do. Comm.-0.

Ostpreussische

do.
do.

Pommersche

do.

do. ne asch

a. l. A.

do.Schles. on 93
do. do.

Westf. Land
do. do.

Westpr. rit. l.
do. do. I. B.

uciyr. ung

4

3

4

3

3

4

31
37

4

3

3

3

z

1
3

4
3

4

3

32

5

42 m
z

1

132

2

l

a

4

3

35
10260B

127,106

109.206
102400
102.40B

99,706B
89,70b0

99806
88,30b6

103 506
100,900
99.,400106. 50B

99,50B
87:800
99,90b
88.,006
99,60b
87,90b

102,600
99,9060

10. 60B
88, 10b

99.606
102,60B
100,006
88,306

100,000
88,300

103,106

90,50bG

ertpr. neuland.

do. do.
do. do.

do. do.

Hess. Land-Hp.-Pf.
V- v

IX- X
do. Com.-Obl.

II

Sächs. Ldw. Pfdbr. 4

KRenten-Briefe.

87,7060

Hannoversche

do.

Hessen-Nassau

o.
Kur- und Neum.

do
onnernhe

o.
vosensche

do.
r

wen Westt.

galt
Schlesische

do.
Schiepix Hoßstein.

o.

Deutsche

4
3

4

3

4

3
4

3

4

3
4

Bayer. Präm.-Anl.

läbecker do.

Ostafr, Eisenb.-Anl.

Ausl. Fonds
Argent. kisend. Anl.

do. 100 Pes. abg.

4 o à. 2040 M.
a 90 i. 408
4 9 Arg. A. 1897
Bosnische Anleihe

do. 1905
do 1902

Bulgar. St.-Anl. 92
io. do. m.

Chile Gold- Anleihe

do. Dajra-Anl.

Anh. Cüns. 7
Augsburg. 7 Gld.-l.
Bad. Präm.-Anl. 67

Brschw. 20 Tlr.- Lose

5b G Köln-Md. Pr.-Anl.
Hamb. 50 TIr.- Lose

Meininger 7 6.- Lose
Oldenb. 40 TIr.- Lose

D. Ostafr. Schuldv.

590 Argent. Anleihe
do. 1000 Pes. abg.

42 90 do. innere

Chin. Anl. v. 1895

do. v. 1896
lo. v. 1898

kgypt. Anleihe gar.

3
u. Ptfandbr.

102,40B

99,20010: 3, 50b0

10250b0

100,30b
100,405
96.306
95,80b
96.100
88,20b

10220b

102,808
102,806

97,106
106,606
101,80b0

95,80b

Ung. Hp. B. Pf. 97

Böhm. Nordbahn
Brünner Lokalb.

Buschtehrader
Crak. Agram. B.
Gaisbergbahn
Kaschau-Oderb.
lemdberg-Crern.

Oesterr. Staatsb.

do. Rordwestb.
do. do. B. Elbeth.

Raab-Oedenburg

Reichenberg-Pard.Südöster. (ont)

Statmar-Hagyb.

Arad u. Cran. St.-A.

Kursk- Kiew
Warschau-Wien.
Amsferd.- Rotterd.

Anatolische voll.
do.

Baltimore u. Ohio
Canada Pacifie

Gotthardbahn
Meridionalbahn

Mittelmeer

Jura Simpl.-Gen.
Lux. Pr. Henri
Sardin. Secundb.
Schantung

do. Pr.-k.

West-Sſcilian

do. C. Hyp. -Spark. 101200

do. do. I. a. II. 98.40b
Eisenb.-Stamm-Aktien.

Aachen -Maastrich 129,000
do. Genuß-Sch. 227,00b0
Braunschw. Ld. 143,00b0
Brölthaler

Crefelder 138,7506
kutin-lübedker 87,60b6
Frankf. Güterb,
Halberst. Blank.

Halle-Hettstedt. 82,256B
Königsb.-Cranzer 139,256
Ludwigsh.-Bexb. eLübeck-Büchen 183,50b
Niederlausitzer 74,50bB

J 44,25bhWern. l. A. 91,750Reg Gr. -Sch. 00
Zschipk-finsterw. 257,00b6
Iubig Tepſitt

50,800

Eisenb.- St. Prior. Akt.
Paulin. N. -Rupin.
PriegnitzStrassen- u. xieinvenn

rn b zen B. 65 75B 01ig indkleine 67.400den de M. Certit. e
Portugies. 1886 83,90b

do. 89 ahg. l. 101,006
do. 89 do. II. 70,606

Sard. st. g. l. II.Sicil. B. ehe 91 4

Süd-ltal. B.
Transv.- Bahn 4 i. C.

do. 99 j. C. m
Centr.-Pacif. 19491 4

do. 1929 352
Chic.-Burl. 1927 4
Denv.-Rio Grande 4

Hrth.-Pac. Pr. lien.. 4 1105,
ben. 3 756,80b0

R. H.-B. 46 4 1101,00b6ar. Pac. 1937 5
St. Louis San. Fr. 6

do. do. bdo. do. 4 89,4066St. Louis S. West. 4 97,500
do. II. Inc. B. 4 85,25

Tehuantepet G. A. 5 103,256

Dtseh. Hypoth-Pfandbr.

v m. den. ſess. Ptädr.

Berl. Hyp. 80 ab.

do. do.
do. I. u. I. uk. 1914
do. III. u. IV. 1915
Bayer. H. u. W. c

do.Br. ſann. x
do. J. N.do. II-IJ. xuxi X.

l XX. uk. b.
o. l3 Hyp. B. IV-VI.

do. do.
do. do. VI.
do. X. uk. 1908
do. X. X. uk. 10

do. 1913 er. l.
Frkf. H.-Pfd. XV.
Goth. Grunder. l.

do. IIdo IIIdo VI. VII
do. IX. u. Na
do. J. u. Nau.

do. X. AHa.

do. Nill. uk. 1913
do. N. u. 1905
do. Kom.-0. u. 13)

do. XIII. uk. 1915)
do.

A. B. 3-

W
t

T

W

951006

1003000

102750

100 80b0

101,10b6
102,00b6
10025b6

96,0066
101.906
2 100,000

100.80b6
136,00b0

z 1247506
102,7560
100,900
101,706
102,70b6
102,80b6

101,006
102,3006
103,25b6

95,60b6
96,000
97.006

100,206
100,600
100,75b6
101900

99.000
96.250

102,70b6
98.400

102.306
96,00b6
91,10b6
84,506

101,006
101006
101, 4966
102, 70B
10: x 3066

70066

2,25Bo 5050
96.006

101.50b0
96.006

100,006
100,75b6

101906

102256
r

101.00b6
101,706
10230b6
10250B
103.00b6

324 103256
96.,406
95,80b6

101,40b
103,00b6
103,70

104,406
96,25b
96,50b6
97,406

104,60b6
99,80b6
95,906

101.00b6
95,00b6

102,606
100,40B

97,10b6
101,5066
101,50b6
102,106
163,00b0

100,006
35 100,756

95506
95.5006
97.006

100,500
96,006

104,25b0

100,00b6
97.000

finländische Lose fr. 123,00b
freibrq. 15 Fr.-1. fr. 43,300 Aachener Kleinb. 130,75b6 do. V.
Griech. Anl. 81/84 1,6 49,506 Allg. Dtsch. Klnb. 2 386, 10b6) do. N. uk. 1913
do. cons. Goldr. 1,3 390066 do. loc. u. Straß. 161,8006 Hamb. Hyp. -B. 4
do. Monopol 135 51,406Barm.-Elberf. Sth. 137,00b6 do. ünk. 1910
do. do. 15 51,400Berl.-Charlb. Str. 127,50G do. un 1913
do. Piräus-l. 400 1.6 48,106Boch.-Gelsenk. Strb. 128,00B. do. alte u. conv. 3

talienische Rente 4 106,206 Braunschw. Strb. e unk. 1908
do. neue Presl. Elektr. Strb. Z. do. n. 1913Mexik. Anl. 200 I. 5 bresl. Ftraßend. 161,50bB fann. B. C. A. S. i.
do. 100 I. 5 1103,106 Crefelder Strabenb. 9 i. 00b6 o. V. V
do. 20 I. 5 103,40bDanziger Straßendb. do. VII. u. 1908do. 500 5 103003 Dresdener dtratend. 8 186.100 do. Ser. X.Norwegener Anl. 94 392 lektr. Hochbahn 3 125, 00b do. unk. 1904

d. 881 3 E.rtfurier el. Sirb. 56 do. u.Oesterr. Goldrente 4 101,7566 Gr. Berl. Straßenb. 752 182,6000 Leiprz. Hyp. -B. X.do. Kronenrente 00. Casseler (o. 31 104756 do. Ser. k.
do. einh. cv. Rente n Hamb. -Altonaer e Nedſend. H. ſt J.
do. Ahetſente tot tov do. FStraßend. 191,806 o. S. V. u. 1913
do. do. Kleine nannoy. Straßenb. do. 3. ev. n.do. Pap. Reyte h do. Vorzugs-Akt. 81,50bB do. Se H.-Pf.
do. Staafs-A. (1.) 384,756Heidelbg. Strabenb. pdo. 1860er lose 160,80b0 Königsb. Str. V.-A. 62,40B ſeining. u B. II.
do. 1864er Lose r. 496,75b Nagdeb. Strabenb. I158,756 do. vi.

Port. St. -A. unif. i. 35 6716066 Nard.-Bnd. Kind. 62 110,75b6 (0. Vil.
do. I. Spec. tr. 14,9066 Necklenb. Straßend.! 15 162,506 do. Viil.

Rumän. amrt. alt. 5 101,70b6 Posener Strabenb. /2 177,756 do. X. uk. 1914
do. 92/93 5 101.7060Stett. Strabenb. 130,00b6 o. conv.
do 1903 5 102.8006 do. do. V.-A.) 6, 133, 00bG do. unk. b. 07 3
do 18891 4 92,80b6Södd. Eisenbahn 2 137,00b do. Präm.-Pfb.
do 18901 492.706 PVer. kisb. B. V.-A. 632 111,9066 Mftteld. Boder.
do 1891 4 9190 Westd. Eisenb. B. G.. 388.75b do. im. 06

1894 92 19b do. Grndr. B.n Sehiftahrts- Aktien pr. B.
p. c. f 438800b6 Irgo. Dame. 75,50b6 r n h
i. 6 er 5 H. Austr. Dampfsch. le u 1009o. w. D Hamb. -Am. Paketf. 153, 40d6 do j. uß, 1910
a. 1801 u Hansa benpisch. do. i u. inedo. 1896 K&openh. Dampfsch. 808000 40. XV.
al a ordäeuts. lioyi, 2 122,7500 n en. b. di
(o. i 88. r e rer 9 85750n6 90. Fil. unt. b. oädo 1905 42 9466b0 les Dampf.-ko. 05.500 (0. xiii. ido. Staatsrente 4 83730 Ver. Elbe Saale 124.6006 Nürnd. V. k. Pfb.

r 88,256 Eisenb. Prior. roblig. e 77 bid
-A. 6 tdo. do. 66 5 draunschw. Inasb. e ſo Zoäcr. zn i

do. Boden-Credit 5 Brölthaler 90er do. J.do. cony. Obl. 3,8 85,00 faſle-hHettstedt. e do. XlII. XV.
Schwed. St.-A. 86 32 100, ob Halbst.-Bink. 84 cr. 352 971306 do. XV.
do. do. 88 3 do. 1895 1903 97,306 o. IIIr amort. A. 95 4 79 708 Zschipk-finsterw. r W

n alen m endo. Bagdad-A.. 4809,50b0 von Mark 5 do. xca 3 1890 do. Silb. -Pr. 4 100,606 p. W 1690
W t 488000 u ne r 3 40. v. 3. 59 un 09
o. hen ein. e. 101 a 10ünger, Goſen o e Mein 4 5028 1-ur rente r do. stfr. 18901 4 1102,00b 86/89 5
46 h Jua 29700, Franz 10sef Silb. 101, 006 40. 96 ab. 06:

cold r z 53 900 Galiz. Carl. w. 90 4 100,800 do. 1904 u. 1913.
Ca. E-r)) a 839006 fast däb, do. 4 100.800 40. Com d. 01o. lose r. do. Silber 89 4 1100,806 do. v. 96 u. J

ab. Grundenſig.-. krony. Rudeiſb. 4 lioi. o in. 3 35
Borſefta-lose 19,606 do. (Salikmmg.) 4 1102,000 do. ap, S r. 125
Bucarest. Anl. 84 452 93,9006 lemb. -Czern. stt. 4 1100,9006 do.

do. 88 4i0 98.9060 den h. Sisd. alte 91.206 4e: x
do. 95 42 98,70b6 do. 188 5 3 89,000 do. unk. 191: 3do. 98 J 99.20b G do. Ergnagsnetz 380,906 j. ſiyp. Verz.

Budapester St.-Anl. 99,30 do. U. Stsb. 18951 3 84,706 vo ioB. Air. St. -A. 1000 L. An e do. Staats l. l. 5 e wer Pr. Pfäbr. x XIX.

do. 500 l. S do. do. Gold 4 101,40b66 o. xx. 9
do. es. 6 47; 40b do. Noräwestd. 5 do. xxV. 1914)

Kopenh. Stadt-Anl. 32 do. lit. B. 1903) 352 o. XxII. (1912)Uiszad. Ftadt-Ani. 4 87:500 do. t. Gold 5 ſo. W. (9145
do. 400 M. 4 87.70b6 do. lit. B. Elbth. 5 do. xvil.Mailänd. 45 lire- l. fr. 7250b Raab-edbg. Gid. 373.,506 will. (1908)
do. 10 Lire- l. fr. 22,256 Reichb. Pard. Silb. 4 do. XXiV. (1912)

Moskauer St. -Anl. 4 Füdöst. (lomd 2,6 68,20 B. Kſeinb.-Obl, 08
Sag nolmer einer a. 4 40o0. Obligat. Gold 5 107,50b6 ſo. 04
wen 30 Üre-l, r 41,25b Vng. lokalbahn L 4 977 56 e. W.
Wiener Comm. A. 5 105, 306 wangorod. Domb. 422 98.00b6 do. (o. u. 12 3

do. Invest. A. 4 101,506B Koslow-Woron. 4 n. Pf. 83-85
do. SadtAnl. 98 4 101, 0006 Kurt -Chark. B. 4 38850B o. Fer. 69.82 33

Budap. Haupt-Spark.) 4 do. von 1889 4 88,00b o. Tomm.-Obl.
Zulgar. at.-pfäbr, 6 102,25b Kursk- Kiew 494..00 M. B. C. I i. J.
fin. Hyp. V. Pf. o2 4 Iodi. fabr. Eisend. 4 90.75b (50. VII. unk. 1908Holl. P un i. 3 Nosco-Jarosl. B. 4 838,50640. Viil. u. 1910
jtalien. Hyp. Pfd. C. 4 Uosco-Kasan 4533.7566 40. X. unt. 1912
jtal. Nat.-8.-Pf. stfr.. 4 103,75b00 Nosco-Kiew-Wor. 4 88,406 J. unt. 1915
Jätl. Cr. V.-0b. V. 4 99,20B Nosto-Kursk 482,75B o. II. V. u. 1904
do. o. 392 Mosco-Rſäsan 496,00b go. VI. unk. 1908

Kopenbag. Cr.-Ver.! 4 98,75b6 Nosco-Smol. abg. 4 090,90b0 Fächs. Böner. III.
Nord. Pf. Wib. I. H. 4 do. Wind- t 4 88,50b ſo. do. W.
Oest. Kred.- l. 581 fr. Oreb-briasi 8 488,40b o. I. unk. 1906
pest. C.-8. u. I. 4 99,00b0 Rjäsan-Korlow 493,106 5chles. Böcr.
do. C. -öbl. S. i. 499,406 do. Vralsk u. 05 4 88,00b o. do. V.
do. Vateri. Spar i. 499,25b do. 1897 unk. 08) 4 88,00b6 o. o. I.- I.

Poin. Pfab. 3000 452 94,30b bin ar. 88,006 Schwab H. B. i.
do. 1000-100 R. 43 94,30b Süd Ost 18981 4 do. do. III. u. V.
Portug. Tabak- Mon. 412 o. gar. oI] 4 88,200 (0. do. V.Raab-örazer Lose 29 104,700 Säd-Westhahn 488,00b do. do. V
do. inrechtssch.! fr. 35,7500 Franskautas. 3 7220b o. do. l.
Schwed. H.-Pt. 75 4 v -Wien. en. vat H. u. 110
do. Känd. ab 04 4 1103,506 X. X 4985506 an. b. 1905do. Städt-Pfo. 83 4 100,750 aéinn 951 4 90,25B ſo. do. ev. r. 100

do. do. 1902 4 100,75b 98 4 (jpßo. do. c. r. 100Ferbische 0. Pſ. 5 101600 ung hl 5 Süd bodener.
Stocch. Pfäbr. 851 4 100,606 Inat. kisend.-0bl. 5 104,706B do. do.

do. do. 94) 3 I nat. krg.-Hett 5 103,80d6Westd. Bodener. II.

s in V Iss. zo. bo W
do. 35 al E.-Obl. st. g. 2.4 73,40 b do. do. III.0. v pt.] 4 l häal. Mittelmeer 4 103, do. do. IV. r

do Crefeld. Straß. 3

Dessauer landesb.

à Essener Bankver.

Umrechnan

Olig. industr. Gesellseh.
Atc. Boese Co. 5
A. G. f. Anil.-Fab. 3
A.-6. Montanind. 2
Allg. Dt. AKIb. ab. 2

do. Elektr. Gesell.

do. do. IV.do. Loc. .u. Strssb.

do. 96/98 3 4
Alsen. Portl. Cem.
Anhalt. Kohlenw.
Berl. Braunkohl.

be Du z.9 Elet v.
do. unk. 1906

Bochumer Bergw.
Brnschw. Kohl. 3
Buderus kisen 3
Burbach. Gwks. 3
Calmon Ashbest
Charl. Wasserw.

Contin. Wasserw.

Dess. Gas.-Ges. 5
Dtsch. Kabel 3
Deufsch-Atl. Tel.
Dtsch. Kaiser. Gw.

do. unk. 1910
wert -Lux. be
Dt. Veders. Elkt. z

va3netz m.
do, unk. 1Dortm. Un. r. 110

do. 100Düsseldf. Draht 5

z Elektr. Hochd. 5 4
E. Licht- u. Kraft. 4
Engl. Wollw. M. 3*4

d 5o.

Flensb. Schiffsb.

frist. Roßm. 5
Gelsenk. Bergw.
German. Schiff. 2
69. Marie Bgw. 3
0. f. el. Untern. 4

do.

Gr. Berl. Strabenb.
Hamb. -Am.-Pak.
Hadlst. Belleall. 3
Harpener Bergw.
Hartmann Msch. 3
Helios Elek.-A. 2 4

do. (o. 2do. (Wlfsb.) rz. 105
Hibernia

Höchst. Farbw. 3
Hörder Bergw. 3
Hösch. Stahl-W.
Hohbenf. Gwks. 5

Ise Bergbau 2
lnowrarlaw
Kaliw. Aschersleb.
Kattowitz. Bergw.
Kön. NMarienhüfte 5
Königsborn Khl. 2
Krupp-Obligat.
laurahütte

do.

Ludw. löve Co.
Hagudebg. Strüb. 3
Mannesmannrhr.
Neue Boden A. 6. 2

do. do. do. 1
Neue Gas 09 3
Miederl. Kohlen 5
Norddtsch. kis, 3
Nordd. Lloyd

o. o.Oberschl. kisenb. B. 3

do. kisen-lnd.
do. Nokswerke 3

Orenst. Koppel 3
Patzenhof. Br. 3

Rhein. Met. 105 r.
Rh.-Westf. Kalk. 5
Rombach. Hütt. 3

Rybniker Sfeink.
Schalker Gr. 99
Schles. Kleinb. 3
Schuckert 4 C. 2

do. do.
Schultheiß.-Brau.

Siemens klek. B.
Siemens Halske 3

do. do. 3Simonius Cellul. 5
Stett. Oderwerk 5
Stettiner Strb. 3
Säüdd. Eisenbahn
Thiederhall. Gew.
Thiele-Winckler
Union Elektr.- 6.
Unt. d. linden

Ver. kisenbahnb. u.
Befr.-Ges.

Westd. Ekisenb. 2
Westföl. Draht 3
Wilhelmshall 3

o

e

d

F

V

96,90b

104,25b0

105.25b

100.00B
103,75b0
103,806

102406
102.500
103,600
100,750
10425
99750

104.40b3
103.906

1 03,506

o

Zeitrer Maschin.
Zellstoff. Waldh. 2
Zoolog. Garten

Gröngeb. Oxelös.

eidar Paſcha f. Di

103, 40br o
103, 2006

100.2000
4 1011806An 104 256

50bB

e z 101.756

101 .706
4 100, 50b6

100. 5006
412 102.75b6

105.750
*4 104206

103,25b
44 103,10b6

756
2105,106

*492 102,700
*4 V 105

42 103, 30660
101,106

906

98,00b6
98,75b

r 103,606
2 104,506

Aue 105.006

101.600

z 4 104,006
Haphthe-Gold- An. In 100306

üo.do.

Russ. Tellst. Wldh. 4
Steaua Romane 5 5

100.4006
102,606

105, 256

Bank- Aktien.
ßadische Bank

Bk. f. Spritu.-Prod. 5
Barmer Bankver.

do. Credithank 6
2Bayerische Bank

5
35,000

692 1
1107,2 50

79,60b0
do. Handelshank 8.05

Berg. -Märk. Bank
Berliner Bank
do. hHandels-Ges.
do. hHypothb.-b.

do. do. B.do. Kassenver.
do. Maklerver.
Bochumer Bank
Börsen-hHandelsv.
Bras. B. f. Disch.
Braunschw. Bank

do. Credit
do. tiypoth.

Bresl. Disc. B. abg.
do. Wechsler-bk.
Chemnitrer Bkv.
Coburger Credit
Com. u. D. B. Hmdb.

Dän. Landm.-Bk.
Danziger Privathb.
Darmst. Bk. M. R.

Dfsch.-Asiat. B.
Dtsch. Ansiedlgh.
Deutsche Bank

do. kEffekten-Bk.
do. Hyp. -Bk. 100
do. Hational-Bk.
do. UVeberseeisch.

Disconto-Comm.
Dresdener Bank

do. Bankver.
do. Cr.-Anst.

Duisb.-Ruhr- B.
Elderfeld. Bankv.
Erfurter Bank

do. Credit
Gothaer Grnäer.

do. Privatbank
Hamb. Hyp. B.
do. Wechsler-Bk.
Hannoversche Bk.
Hildesheimer B.
Kieler Bank
Königsb. Ver. B.
Landbank

Leiprig. Creditanst.
läbeck. Com.-Bk.

Luxembrg. Int. B.
Märkische Bank

2 2

c

NMagd. Bankv.

2 J

166.2500

99.,50b6
168 306
127.2506
1614000

s2ha 12780
1 16, 30b6

y2 112 756
115 5,306

157 006
5 i 117 ,7506
425 108.7 756

72 1 59,75b0
1 19, 25b0
l 06,506

101,4006
95.250

z

5 9 1 26 756

142,0066
114,7563
176.90b

238.90
113.256
147,506
104,20B
161250
2 188,40b

155.2060
2 105,60b6

114506
11950d6

130,606
165.80d6
165.756
125,756
170.250

98.006
130.006
146.750
136.000
121250
15190
177.7006

162750
12160d0
142,750

irrt Länderdank 6

D.
S

r J7

Ver.-B. Hamb. 80

Berlin, Bankdiekonttre: 1 Fr., Lire, Len, Peseta: 80
holl.:1,70. IM. Banco: 1,50. IKr. I, I252 M. 1Rbl.:2,16, 1Gold-Rbl. 20.

119,00d6

19,500
120,80B
235,800
1

1

132750

14190b
105.500

156.00b

2012506
129.000
119506

80b6Bredow. Tuckerf.146,
156,256
11925b6
138,75b0

149,00b0
109.406
128.50B
136.25b6
145.00b0
151.25b6
164,250
117.500
119006

189756

118,50B
141, 10bB

100,75b0

1016006
105.00b6

1

Industrie-Aktien.
er brangneien

i

s

e

169.2566
244,00b
26730b
11700B

133,606
167.006
97,750

338500

369.006
149,806

85,00bB
180,00b6
101,50h0
168,756
206,006
109,00B
138.006
178,506

88,606
186,006
107,756

161,006
170,50b0
152,006

80,7566
213,756

82,756B
301.006

99,25b

134,75B

vor

d t

h Di S S n n

5
d

O

wer

T

123,756
220,106

89,00bB
377,00b6

97,10b0
133,25660

83,256
135,00h6
109,00B
120,606
160,25b
300,00b6
238,5066
111,006
210,00B
301,00b6
116,00b0
117,75b6
117,756
172,50b6

97,90b
150,75b6

84,75b
174,0066

78,25b
116,506
166,506
168,500
251,25b
184,60b6

53,00b0

103,00b0
145,50b6

Dessauer Gas

Deutsche Kabelw.
Dtsch. Linol. Rivd.

Eschweiler Brgw-

Gritzner Mschfb.

Berl. Cichorien-f.
Berliner Mühlen
Berl. -Neuend. Sp.

do. Elekt. W.
do. Guben. Hutfb.) 7
do. Holz- Comp.
do. Hot. Kaiserh-
do. Jute-Sp. V.-A.) 0
do. Ludknw. VII.
do. Mäschinenb.
do. Rödd. Hutfb.
do. SFped.-V. cv-

do. Vi-A.
do. Terr. u. BauBerthold. zcnitig

Berzelius Bergw.
Beton- u. Monierd.
Bielef. Msch. Dürk

Bliesend. Bw. V.-A. 0
Blumwe. Msch.-Fb.

ösperde Walzw.
Braunschw. Kohl.

do. Pr. Akt
do. Jute

Breitenburg. Cm.

Bremer Gas

Bremer Wollkm.
Bresl. Kleinb. Trr. i. l.

Bresl. Oe-Fabr.

do. rf. Linke
do. V-A.

Brüxer Kohlen
Buderus Eisen
Busch Waggon

Butzke Meta
Calm. Asbest
Caroline h. Offlb.
Carton. Loschw.

do. 1601-2600
Cassel. Federsthl.
Charltth. Wassw.
Charlottenhütte

Chem. Fb. Buckau
Ch. Fb. Griesheim
Chem. Fr. Grün.
Ch. F. Höningen
Chem. Fr. Müſch. 1
Chem. Oranienb.

Chem. Fb. Weiler
Chem. Fh. Albert
Chem. Fabr. Byk
Chemn. Wkz. Zim.
lity Bauges.
Concordia Brgb.
Concord. Sp. u. V.
Consolidation

Cont. Electr. Arb.
Cont. Wasserwrk.
Cofthuser Masch.

Cröllwitrer Pap-
Duz. Oel-St.-P. 5
Delmenh. linol.

Disch. Am -Masch.
Deutsch. Asph.-6.
Disch. Atl. Kabel
Dtsch. Zut. i. Meis-

Dtsch. hux. Bw. V.
D.-Oestr. Bergwk.
D.-Oest Gasglühl.
do. Speisew.-6.
do. Spiegel glas

do. Tonröhr.
do. Watffenfhr.
do. Wagg. l. A.
do. Wasserwrk.
Dinnendahl Msch.
Donnersmarckh.

Dortm. Union l C.

do. l. D.Dresden. Bauges.
Dresdener Gard.
Düsseld- medſph
do. do
do. Waggon
do. kisen
do. Masch.Dux. Kohlen-V.

do. Porzellan
Dynamit-Trust

Ecker. Masch. F.
Egestorff. Saline
Eilenburger Kattun
kintr. Braunk-

kiseng. Velbert
kitorf Kammg Sp.
Elberfeld. Farben
Elberf. Papierfhb
klectra Dresden

Elkt. Licht u. Krkt.

do. liefer.-Ges.
do. Liegnitt
do. Untrn. Zürich
Emallierw. Ullrich

do. Filesia
Engl. Woll. V.-A.
Erdmannsd.- Spinn.

Carl Ernst Co.

do. kisenw
Faber Bleistift.
fac.-kis. NMannst

do. V.-A. 1falkenst. CGardin.

fein. Jute-Spinn.
feldm. Cellulose
flensbrg. Schffb.

floether Masch.
flora. Terr.-bes.
frankf. Chauszee

fraustadt. Zuck.

frerichs à Co.
freudensteins ä Co.
Freund Msch, cv.
Friedrichshütte

friedrichssegen
Friedr. Wilh. l. A.
frict. à Roßm.
fritzsche Buchb.

Gaggenau. kisn.
Gasmotor Deut2

Geisweid. Eisenw.
Gelsenk. Bergw.
do. Guß. Nunsch.
Georg Marien Bg.

da. do. Ft.-P.
Gerresh. Glash.

Ges. f. elekt. Untr.
Giesel. Portl.-Cm.

Gladb. h

Glauzig. Zucker

Glückauf B. W.-A.
Görlitzer kisenb.

do. Maschinen
Gothaer Waggon
Greppiner Werke
Grevenbr. Masch.

Gr. Lichtf. B. adg.
do. Terr.

Gutmann Masch.
Guttsmann do.

r Pap.Hagener Gubst
Hallesche a.

e Beerrä

do. Steing. Hubben 1

t

n

r

F T

t S

do. Immodilien
do. Masch.
Hardurg- Wiener 6.

Harkort. Brücknd.

am Se
o. Gergw.

Harpener Bergb.

192,00B
170,00b6
112,00b6
169,40b6
200,00b6
150,20b
340,006
191,256
250,80b6

94,25b0
275,75B
150,75b6
325,00b6
151,806
109,000
105,75b
266,50b6

90,60b
102,50b6
182,756
207,40b

71,00b6
90,00b0

284,000
130 00b6
110,00b6

129,250
536,50b0
292,0000

82,25b0
127,80b

2 166,75b
76.50b6

71 187.25b6
111,50b6
181.0066
124,756

59.10b6
153.20b6
252,50b0
153.,60 b
296,50b6
227.1066
226,10b
120,25hb

156,006
158,0006
228,00d0
126.00b0
110,006
150,2560
197,50bB
165.00b0
113.00b6
340,7513
129,25b60

142,25b6
141,00b0
152,20b6

83,25b6
131,50h6

142,90b

143,75b6
74,40b

147.906
87.75b

395,75b
167.4006
193.2566
129,80b
112.006

94,75bB
424.,00b0
288.250
116,00b0
141,50b0W

169.50b
2y4403

Gold: 2 M.,
zinsfass 4960 r

Währ. 1,70, 1Kr. 0,

Hartmann Masch.
Hartung Gubst.
Harz. Werke A. B. 0
Hasper kisen
Hedwigshütte
ein. lehm. abg.
Heinrichshall. Ch.

bB Hemmor. Cement

n b. Msch.h en.
de Hesselle Co. u
Hibernia

Hildebrand. Mühl.
Hirschberg leder.
Hochdahl Vrr. cv.

Höchster Farbw.
Hoffmann Stärke
Hofmann Wygtfb.

Hörd. Bgw. neue
do. Pr. -A. lit. A. 8
Hösch. Eis. u. Stahl

Hörter Cement
Hotel -Betr.-Ges.

Hotel Disch
Heowaldtwerke

Hüsten. Gewksch.
Hüttenh. Spinn.

Huldschinsky
Humbold. Masch.
Ilse Berghau
lnowrazlaw Salz

Intrn. Baug. St. -P.
Jeserich. Asphlt.

do. Vort.-Akt.
Koahla Porzell.

Kali Aschersl.
Kapler Maschfb.
Kattowitz. Brab.
Keula kisenh.
Keyling Thom.

Kirchner Co.
Klauser Sp. abg.
Köhlmann Stärke

Kollm. 4 Jourdan
Köln. Bergw. V.

do. Gas u. Elekt.
Köln. Müs. B ev.
Kölsch. Walzeng.
kg. Wilhelm cv.
do. do. Pr. A.

Königin Mar. V.-A.
Königsb. Walzm.
Königsborn Brgb.

Königszelt Porz.
Körbisdorf. Tuck.
Gebr. Körting
Kronprz. Met.-].
Gebr. Krüger Co.

3Kunz Treibr.
Kurfürstend Ges.

Käpperbusch S.
Lahmeyer Elekt.
Lapp. Tiefbohrg.
Lauchhamm. cv.

Laurahütte
l. Eyck Straß.
Leipziger Gummi
leopold-Grube
leopoldshal!

do. 5 Pr. Akt.
Leykam-Josefst.
Lollar Eisenwerk

L. löwe Co. A.- G.
2 151,006 Lothmng. Cement

do. kisen
do. Eis. 6 Pr.- A. 2

Louise Tjefbau

do. do. Pr, A.
Luckau Steffen
läbecker Masch.

Lünebg. Wachsb.
Malmedie. NMsch.
Märk. Maschin.
do. Westf. Bergw.
NMagdeburg. 6as

do. aubank
W.do. Mühlen

Marie es. Bergw.
Marienh. Kotzen.

Msch.-Fb. Breuer

do. do. Buckau
do. do. Kappel
do. Arm. Strube

Massener Bergw.
Mathildenhütte

Mech. Wb. linden.
do. do. Sorau
do. do. Littau

Mechern. Bergw.

Meggener Walzw.
z NMenäden Sckwrt.

Merkur Wollw.
NMilowicer kisnw.
Mix 4 Genest Tel.
Mhlb. Seck. Dresd
Mülhveimer Brgw.

Müller Gummifhb.
Müller Speiseftt.
Nähm. Koch 8 Co.
Nauheim.
Neptun. Schiffsw.

Neue Bellevue A. 5
Neue Boden A.-b.
Neue Gas-Akt.-
Neue Photog. Ges.
N. Hansav. Terr.
N. Westend.-A.- G.
NMeurod. Runst-A.

Neußer kisenw-
Niederl. Kohlenw.
Nienb. kisen. abg.
Nordd. Eiswerke

do- Vr.-Akt
do Gummi
do. Jute-Sp. L. A
do. do. l.
do. lagerhaus
do. Lederpapp.
do. Sprit-Werke
do. Tricot- Weh
do. Wollkam.
Norähaus. Tap.

Nordpark, Terr.
Nordsee-Fisch.

Nordstern Kohle
Mürnb. Herk.-Wk.
Oberschl. Cham.

do kisb.-Bd
do kisen-Ind.
do. (Koksw.do. Portl.-Cem.
Odenwald. Harist.

o ſſd. Fisenhütt. c
Oppelner Cemnt.

Orenst. Koppel
Osnabrück. Kupf.

Ottenser Eisen
z. Geldsch.berje A.-B.-V.

Pauksch. Masch.

do. Vr.-A-
Peniger Mazch.

veig g. El. Bel.
o.

Pefr.-Werk V.-A.
Phönim lit. A. abg.
Plania- Werke
Pongs Spinn. a. W.
Porz. Rosenthal

Port. Schönwald

do. riptis
Pos. Sprit-A.-
Preßspan Unter.
Rathen. opt. nd
Rauchw. Waiter
Ravensb. Spinn-
Reichelt Metal!
Reiß 4 Martin
Rhein.-Nassau

Anthrac.- R.

2O o

d h S m

r à
Da

d

e

S

F. S

eà

20

T
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315,000
119,005B
129,00bG
93,800

254,006
135,100
95, 00B

105,500
117,00b6
98,00b

130,2566
151.,80b6

288,506
113,00bB
123,00hb

74,300
136,75bB

251,75b
217,25b
52,00B

168,10b6
102,50b6
224,500
169,00b0
151.25b6

219,50b6
195,00b6
153,806
225,25b0
194,006

19,00b6
139,0006

18356
152,00b6
113, 250

a aiwerte

70.600d.: 12. 18.es. I Doll.4,20. iLstrl. 20,40dt.

Rh.-W. Sprengst.Riebeck. Mont. v.

Rolandshütte
Rombacher Hütt.

Rositrer Braunk.

do. Tucker
Rote Erde Dtmd.

Rütgers Werke

Sächs. Böhm. Cm.

do. Gußsthl.
do. Kammg.
do. Thür. Braunk.
do. Webstuhl-f.
do, Wollgarn
Saline Salzung.
Sangerh. Masch.
Saxonia Cem.-f.
Schäft. Walck.
Schalker Gruben
Schedow. Kmmg.

Schoring. Chem. F.
do.

Schimisch. Prtl.-C. 9
Schimmel Masch.

Schls. Tinkhütte
Schlesisch. Cell.
Schles. Gas

do. lit.
Schles. Kohlen

do. n. Kramsta
do. Portl. Cem.

Schlossf. Schulte

Schneider A. G.
Schomb. Söhne

à Schöneh. Frd, Trr.
Schönhaus. Allee
Schoening Wrkr,
Schriftg. Huck
Schub. Salzer
Schuckert Elekt.
Schulz-Knaudt
Schwanitz Gumm.

Seebeck. Schiffw.

Segall A.-6.
Sentker Vorz.-A.
Siegen Sol. Guß
Siemens Glasind.

Siemens Halske
à Siemens El. Betr.

Simonius Cell.
Sitrend. Porz.
Spinn Sohn
Spinner Renner
Stadtderg. Hütte

Stahl Nölke
Stark. Hoffm. abg.
Staßfurt. Ch. F.
Stett. breü. Cem.

oo. Cham. Didier
do. Elekt.-W.
do. Vulcan

Stobwass. lit. B.
Stoewer Nähm.
Stollwerck V.-A.
Stöhr Kammgarn
Stolb. Zink-Akt.
Strals. Spiel. St. -P.

i Strieg. Bürst.-Ind.
Sturm Falzziegel
Südd. Immobil.
Sudenburg. Masch.

Tafelglas Fürth
Teleph. Berliner
Trr. Berl.-Halens.
do. N. Bot. Garten
do. Berl. NMordost
do. do. Südwest
do. Witrleben
Teutonia Misbg.
Thaie kisenb.-St.-P.

do. do. V.-A.
Thiederhall

Thür. Salinen
do. Nat. u. Stw.

Tillmann Wellbl.
Trachenbg. Tuck.
Tuchf. Aachen v.
Union Bau-Ges.

do. Chem. Fahb.
Unt. d. Lind. Bauv.
Varxin. Papierf.
Ventzki Maschfb.
Ver. Berl. Frkf. Gm.

do. Ch. V. Charl
do. Cöln-Rottw. P.
do. Dpt.-Ziegel.
do. Hanfschlauch
do. Harz. Kalkind.
do. K. I. Troitzsch
do. Mörtel-W.

r

do. Metallw. Hall. 9
do. Pinseltfabrik
do. Smyrna-
do. Stahl Zyp. à
Victoria Fahrrad

do. Speicher
Vogel Tel. Draht

n Masch.
e 4 Volf
Voigt à Winde
Vorw. Biel. Spinn.
Vorwohler Prz. C.
Warst. Gr. V.-A.
Wasserwk. Belsk.
Wegelin Hübner
Wenderoth A.-b.
I. Wessel Porz.

2Wesid. Jutesp.
Westeregel. Alk.

do. Priv.-A.
Westfalia Cem.

Westf. Drahtind.
do. Drahbtwerke
do. Rupfer

do. Ftahlw.
Westl. Bod--A.- B.
Wicking. Cemenit

Wickrath. Leder

Wiede Msch. l. A.
Wieler ä Hardtm.

b fjesloch. Tonw.
Wilhelmshütte

Wilhelm W. B. V.-A.
Wilke

Wittener Glas

do. Lußst.
Vrede Möälzerei

Wurmrevier

Zechau-kriebitz
ZTeitrer Masch
Tellstoff-Verein

do. Waldhof
Tuckerf. Krusch-

t

a

5

2 J

miyl. alſe 9

Wechsel-Kurse.
S R. 8 T.
Brüss. u. Ant. 8 T.

4

ſew Tork ist

ltal. Plätze
Petersbg-

8

2

8
2

Schweit Pl. 8
10
8

Warschau 8
Gold. Silb. Bankneten,
Sovereigns pro St.
20-fFrants-Stücke

Imperials neue pAmerikanische reien 9

do. do.do. Coup. M. V
Belgische Noten
Englüüsche Bankn. 1 l.
Franz. Bankn. 100 fr-

00bB jfoſfänd. Banknoten

ltalienische Noten
Nordische Hoten

be Oesterr. Noten 100 Kr.
Russ. Noten 100 R.00tB Russ. doll- Corhen, eine 328,76b
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